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Jens Stickel „Pferd gegen TGV“ - Ausstellung im Rathaus
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

13.02.: FFW / Wehrhauptversammlung / Feuerwehrgerätehaus
15. bis 26. 02.: Ausstellung des Polizeipräsidiums Karlsruhe zum Thema Verkehrssicherheit im

Bü rgerbü ro des Rathauses / Ausstellungseröff nung 15.02., 10 Uhr
18.02.: Liebenzeller Gemeinschaft / Frauenfeierabend mit Silvia Schöneberg / Liebenzeller Gemeindehaus
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DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

Ausstellung des Polizeipräsidiums Karlsruhe 
zum Thema Verkehrssicherheit 
im Bürgerbüro des Rathauses 

vom 15. bis 26. Februar 2016
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 13.02.2016 bis Freitag, 19.02.2016
Samstag, 13.02.: Via-Apotheke, Beriner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Sonntag, 14.02.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140
Montag, 15.02.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruchsal, 
Tel. 07251/2228
Dienstag, 16.02.: Marien-Apotheke, Kirchstr. 13, Forst, 
Tel. 07251/300278
Mittwoch, 17.02.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Donnerstag, 18.02.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst, 
Tel. 07251/12828
Freitag, 19.02.: Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, Bruchsal, 
Tel. 07251/81441
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
13.02. 08.00 Uhr - 15.02. 08.00 Uhr
Dr. Barbara Bublies, Bahnhofstr. 55, Weingarten, 
Tel. 07244/5003

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Peter Bissinger neuer Wirt im Schützenhaus

Die Gaststätte im Schützenhaus heißt jetzt „Il Vigneto“ und 
bleibt weiterhin italienisch. Der Pächter und leidenschaftli-
che Hobbykoch Peter Bissinger erfüllt sich seinen Traum vom 
eigenen Restaurant in einer Phase kurz vor dem Eintritt in 
den Ruhestand, denn jetzt will der studierte Physiker und Be-
triebswirtschaftler noch einmal „etwas ganz anderes machen“. 
Das Konzept von „Il Vigneto“ stellt er sich als gediegenes, ita-
lienisch orientiertes Restaurant vor, das sich nicht als Fein-
schmeckerlokal, sondern als qualitativ hochwertig aber den-
noch familienfreundlich präsentiert. Die Öffnungszeiten sind 
dienstags bis freitags von 11.30 – 14.00 Uhr und 17.30 – 22.00 Uhr, 
samstags 11.30 – 14 Uhr und 17.00 – 23.00 Uhr, sonntags von 11.30 
– 21.00 Uhr durchgehend. Montag ist Ruhetag. Bürgermeister
Eric Bänziger gratulierte dem neuen Pächter und wünschte
ihm einen guten Start.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächsten Bürgersprechstunden sind am: 

23.02.2016 
und 

22.03.2016 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Bürgermeister Eric Bänziger gratulierte dem neuen Pächter der Vereinsgaststätte im 
Schützenhaus, „Il Vigneto“, zur Neueröffnung und wünschte einen guten Start.

Nahwärmekonzept Weingarten

Für ihr Sanierungsgebiet „Ortskern“ plant die Gemeinde Weingarten ein innovatives Heizkonzept:
Nahwärmeversorgung. Dazu soll vom geplanten Seniorenzentrum im Bebauungsplan „mittendrin leben“ in der Kanalstraße aus ein 
Leitungsnetz in das benachbarte Sanierungsgebiet gezogen werden. Bürgermeister Eric Bänziger bezeichnet Nahwärme als „Thema 
der Zukunft“, das es gilt, jetzt mit der Förderung aus dem Sanierungsprogramm kostengünstig umzusetzen – wenn eine ausreichen-
de Bereitschaft in der Bevölkerung besteht. Die Gemeinde verfügt bereits über gute Erfahrungen mit einer Holzhackschnitzelanla-
ge, die die Turmbergschule und die Gebäude um den Rathausplatz versorgt. Nun soll diese Anlage erweitert werden und um ein Block-
heizkraftwerk ergänzt werden, um die Versorgung von „mittendrin leben“ 
und der Gebäude im Sanierungsgebiet ermöglichen zu können. Im Nah-
wärmenetz wird der Wärmeträger Wasser auf rund 85° erhitzt, das über 
das verzweigte Leitungsnetz in die Häuser fließt. Über separate Wärmetau-
scher wird es an den Heizkreislauf des jeweiligen Hauses abgegeben. Vor-
handene Gas- und Ölbrenner sowie Öltanks können abgebaut werden. Die-
se Anschlüsse werden mit bis zu 5.000 Euro pro Haushalt bezuschusst, denn 
es ist politischer Wille, ein Energieerzeugungssystem mit insgesamt ho-
her Effizienz und hoher Wertschöpfung in der Region zu fördern. In Wein-
garten wird die Wärme überwiegend mit Hackschnitzeln aus dem eigenen 
Wald erzeugt. Der Zeitpunkt, sich daran zu beteiligen, scheint naheliegend, 
denn im ganzen Sanierungsgebiet sind umfangreiche Tiefbauarbeiten ge-
plant. Sämtliche Leitungen für Wasser und Abwasser müssen erneuert wer-
den, außerdem sollen Glasfaserkabel in jedes Haus verlegt werden. Da bie-
tet es sich an, Leitungsrohre für das Nahwärmenetz gleich mit einzubauen. 
Die Gemeinde hat die Erstellung und Durchführung des Konzepts der Kli-
ma- und Energieagentur Kreis Karlsruhe übertragen. „Es macht Sinn, dass 
viele Hauseigentümer sich an dieser Wärmeversorgung beteiligen“, sagt die 
Geschäftsführerin Birgit Schwegle. Denn eine Heizzentrale für viele Abneh-
mer sei effektiver und damit kostengünstiger und umweltschonender als 
viele Kleinanlagen in jedem einzelnen Gebäude. Dazu bietet die Agentur In-
formation durch Experten an, die im Monat Januar jeden Freitag und Sams-
tag an der Hartmannsbrücke stattfindet. „Wir haben eine gute Nachfrage“ 
sagt Karsten Thiel, „bisher waren es rund 20 Interessenten täglich“. Sprech-
stunden im Rathaus sowie Anfragen per Mail oder Telefon sind ebenfalls 
möglich. Bürgermeister Eric Bänziger wirbt für diese für Weingarten wich-

tigen Initiative: 
„Wir würden uns 
wünschen, dass die 
erforderlichen 60 
Prozent der Haus-
halte mitmachen 
und wir damit ei-
nen weiteren gro-
ßen Schritt in Rich-
tung Unabhängig-
keit von Öl-, Gas- 
und Kohleimporten 
gehen könnten“.
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30 Jahre „anderer keller“
Konzert mit Clemens Bittlinger und David Kandert

„Halte die Freiheit im Spiel, schenk deinen Träumen doch 
Flügel. Zieh nicht so eng deine Zügel“, beginnt ein Liedtext von 
Clemens Bittlinger aus seinem Soloprogramm „Bitte frei ma-
chen“. Bittlinger ist evangelischer Pfarrer – was er noch mit ei-
ner halben Stelle ausübt -, Buchautor und Liedermacher. Schon 
als 20jähriger nahm der gebürtige Mannheimer neben dem 
Theologiestudium seine erste Schallplatte auf und war damals 
schon mit rund 100 Konzerten jährlich unterwegs, mal in Be-
gleitung einer Band, häufig mit dem Pianisten David Plüss. 
Bittlinger selbst spielt die Akustikgitarre, der er mit einem 
ganz speziellen Fingerpicking mitreißende Akkorde entlockt. 
Im „anderen keller“ war er in Begleitung von David Kandert, 
einem vielseitigen Talent an Gitarre, Piano und an den Percus-
sions, zu hören. Bittlingers Texte sind pointiert und erreichen 
ihr Ziel. Er ist kein Wortjongleur und kein Sprachakrobat, son-
dern seine deutlich formulierten Botschaften sind Mut ma-
chend und Richtung weisend: „Es gibt Menschen, die tun ein-
fach gut. Du spürst ihre Hand, bevor Du ganz abtauchst“. Sei-

ne Songs sind ganz nah am Puls der Zeit und er nimmt kein 
Blatt vor den Mund, wenn es um gesellschaftliche Kritik geht. 
In „Mein Sonntag“ aus 2007 besingt er den Sonntag als letzte 
Bastion vor den immer weiter um sich greifenden wirtschaft-
lichen Interessen, eine Festung der Ruhe, die es zu verteidigen 
gilt, und fand für diese Kampagne prominente Unterstützung. 
Gerne ließ sich das Publikum im „anderen keller“ anstecken 
und stimmte vielfach in den Refrain mit ein. In seinem neuen 
Album „Unerhört“, das er auf dem Evangelischen Kirchentag 
in Stuttgart präsentierte, stellt der Liedermacher unbequeme 
Fragen, humorvoll, nachdenklich, tiefgründig.
„Aufstehn, aufeinander zugehen“ forderte er, was dann aller-
dings der Enge der Location geschuldet nicht wörtlich klappte. 
Auch zum Flüchtlingsthema nahm der engagierte Musiker, der 
in der Nikolaikirche in Leipzig die Montagsgebete musikalisch 
begleitet hat, Stellung in dem Songtext „Sei willkommen, sei 
unser Gast. Es gibt keine Fremden hier, sondern nur Freunde, 
die Du bisher noch nicht gesehen hast“. Man wisse nicht, wer 

Ausstellung des Polizeipräsidiums Karlsruhe zum Thema
Verkehrssicherheit im Bürgerbüro des Rathauses vom 15. bis 26. Februar 2016

Schwere Verkehrsunfälle belasten – sowohl Betroffene als auch ihre Angehörigen. Die 
Anforderungen an jeden einzelnen Verkehrsteilnehmer sind in den letzten Jahren auf-
grund einer zunehmend komplexen Verkehrslage im städtischen als auch ländlichen 
Bereich gestiegen. Gleichwohl, ob als Fahrzeugführer, Beifahrer, Zweiradfahrer oder Fuß-
gänger erfordert die Teilnahme am Straßenverkehr bei Jung und Alt besondere Aufmerk-
samkeit, überlegtes Handeln und gegenseitige Rücksichtnahme.
Das Polizeipräsidium Karlsruhe möchte mit der Ausstellung zum Thema Verkehrssi-
cherheit ihre Besucherüber die vielfältigen Zusammenhänge des Straßenverkehrs in-
formieren und besonders häufig vorkommende Unfallgefahren aufklären. Unser Anlie-
gen ist es, mit Tipps und Hinweisen zur richtigen Verhaltensweise im Straßenverkehr 
schwere Unfälle zu verhindern.
Für Straßenverkehrsteilnehmer jeden Alters bietet die Ausstellung interessante Themen 
wie Kinder im Straßenverkehr, Junge Fahrer – Risikogruppe Nr. 1, Selbstüberschätzung 
im Straßenverkehr, „Schütze dein Bestes“ – auch im Alter.
Informationen hierüber erhalten die Besucher an Schautafeln und in Video-Clips. In 
kurzen Wortbeiträgen geben Verkehrsexperten und Polizeibeamte der Verkehrspräven-
tion des Polizeipräsidiums Karlsruhe Antworten auf Fragen wie bspw. KINDER …weshalb 
Anschnallen im Pkw und der richtige Kindersitz so wichtig sind, welche Gefahren auf 
dem Schulweg lauern und was genau ein Elterntaxi ist. JUNGE FAHRER …wie moderne 
Medien nicht nur ablenken, sondern auch tödlich sein können und warum Alkohol und 
Drogen im Straßenverkehr nach wie vor Tabu sein müssen. SELBSTÜBERSCHÄTZUNG … 
wie man im Urlaub sicher ans Ziel kommt, wie man auf körperliche Warnsignale achtet 
und warum man sich besser an die Geschwindigkeitsbeschränkung hält. SCHÜTZE DEIN 
BESTES …warum ein Radhelm für Jung und Alt überlebenswichtig sein kann und welche 
Auswirkungen gesundheitliche Beeinträchtigungen im Alter haben.
Zum Anhören der Wortbeiträge stehen den Besuchern der Ausstellung Kopfhörer zur 
Verfügung. Die Ausstellung ist für die Besucher kostenfrei und kann vom 15. bis 26. Fe-
bruar 2016 zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros besichtigt werden Die Ausstellungs-
eröffnung findet am Montag den 15.02.2016 um 10 Uhr statt.
Für Fragen rund um das Thema Verkehrssicherheit können sich die Besucher der Aus-
stellung jederzeit an die Mitarbeiter des Polizeipräsidiums Karlsruhe wenden. Weitere 
Informationen werden auch auf den Internetseiten des Polizeipräsidium Karlsruhe bzw. 
der Polizei angeboten.

Polizeipräsidium Karlsruhe
Referat Prävention
Durlacher Allee 31-33, 76131 Karlsruhe
Tel.: 0721/666-1202
Mail: Karlsruhe.pp.praevention@polizei.bwl.de
Kooperationspartner: Verkehrswacht Karlsruhe e.V., Verkehrswacht Mühlacker e.V., Präventionsverein
„Sicheres Pforzheim – sicherer Enzkreis“ e.V.
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wirklich kommt. Es seien viele, die in Not kommen, aber auch 
viele, die aus anderen Gründen kommen.
Ängste müssten ausgesprochen und nicht politisch korrekt an 
den rechten Rand geschoben werden. Aber wir brauchen nicht 
nur eine Willkommenskultur, sondern eine Begleitkultur. Und 
noch deutlicher: Jesus war niemals politisch korrekt. Er traf 
eine Hure und fragte: „Wer wirft den ersten Stein?“ Clemens 
Bittlingers unverstellte und herausfordernde Texte sind in Ver-
bindung mit seiner kompakten und mitreißenden Musik ein 
echter Anker. Der andere keller will eine Programmkneipe sein, 
in der die Menschen Halt und Richtung finden.
Darum war Clemens Bittlinger zum 30. Jahrestag der richtige 
Mann am richtigen Platz.

Fortsetzung von Seite 4

Clemens Bittlinger (links) war ein Musiker der ersten Stunde im „anderen keller“, der 
in diesem Jahr 30. Geburtstag feiert

Amtliche Bekanntmachungen
Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 41 „Unterführung Kärcherhalle und Bebauung westlich der Neuen 
Bahnhofstraße“ gemäß § 2 Abs. 1 und 13a BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat in seiner öffentlichen Sitzung am 01.02.2016 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
41“Unterführung Kärcherhalle und Bebauung westlich der Neuen Bahnhofstraße” im beschleunigten Verfahren gemäß § 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. 
§ 13a BauGB beschlossen.
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans möchte die Gemeinde Weingarten als Planungsziel die Ansiedlung von Vergnügungsstätten im gesamten 
Plangebiet regeln. In der Vergangenheit gab es Anfragen und Anträge bezüglich der Ansiedlung einer Spielhalle im Bahnhofsgebäude in Weingar-
ten. Für den Bereich des Bahnhofsgebäudes gibt es noch keinen rechtskräftigen Bebauungsplan; er ist baurechtlich nach § 34 BauGB zu bewerten. 
Südlich davon befindet sich der seit 12.11.1998 rechtskräftige Bebauungsplan “Unterführung Kärcherhalle” sowie Änderung des Bebauungsplanes
“Viehwiesen I+II und Obere Kehrwiesen (Bereich zwischen Hebewerk und Bahnlinie)”. Hier sind Vergnügungsstätten in den Teilen des Gebietes, die 
überwiegend durch gewerbliche Nutzung geprägt sind, ausgeschlossen (§ 6 Abs. 2 Nr. 8). Jedoch sind Vergnügungsstätten in den anderen Bereichen 
ausnahmsweise zulässig (§ 6 Nr. 3 BauNVO).
Eine Ansiedlung von Vergnügungsstätten ist aus städtebaulichen Gründen nicht gewünscht. Der Ausschluss von Vergnügungsstätten ist erforder-
lich, da der Charakter des betroffenen Gebietes und der benachbarten Wohnnutzungen, das städtebauliche Erscheinungsbild, die Stadtstruktur und 
auch die vielfältigen Funktionen des Gebietes ansonsten gefährdet würden.
Um die mögliche Ansiedlung von Vergnügungsstätten, zu denen auch Spielhallen zählen, im Plangebiet zu steuern, soll eine Bebauungsplanände-
rung und - erweiterung aufgestellt werden, bei der Vergnügungsstätten grundsätzlich ausgeschlossen werden. Die Nutzung der „Kärcherhalle“ als
Tanzlokal wird jedoch weiterhin möglich sein.
Die Fläche umfasst ca. 18.540 m2 und liegt innerhalb der bebauten Ortslage im nordwestlichen Bereich von Weingarten, entlang der Bahnlinie. 
Das Gebiet liegt teilweise innerhalb des Bebauungsplans “Unterführung Kärcherhalle” bzw. teilweise innerhalb der Änderung des Bebauungspla-
nes “Viehwiesen I+II und Obere Kehrwiesen (Bereich zwischen Hebewerk und Bahnlinie)”, der nördliche inklusive Bahnhofsgebäude ist nach § 34 
BauGB zu bewerten. Der Bebauungsplan soll demnach als Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB im beschleunigten Verfah-
ren durchgeführt werden. Dies bedeutet, dass auf die Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB, auf den Umweltbericht gemäß § 2a BauGB sowie die 
frühzeitige Beteiligung gemäß §3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB verzichtet werden kann. Die Voraussetzungen hierfür liegen vor, da es sich um eine Pla-
nung mit einer zulässigen Grundfläche von weniger als 20.000 m2 handelt. Den geringfügigen Planänderungen stehen Ziele der Raumordnung oder 
der Flächennutzungsplan ebenfalls nicht entgegen, zumal die geordnete städtebauliche Entwicklung des Gemeindegebietes durch die Änderungen 
nicht beeinträchtigt wird. Das Plangebiet ist bereits im Flächennutzungsplan des Nachbarschaftsverbands Karlsruhe 2010, rechtsgültig seit der Ver-
öffentlichung am 24.07.2004, aktualisiert im Januar 2012, als ge-
mischte Baufläche bzw. als gewerbliche Baufläche und als Flä-
che für Bahnanlagen dargestellt. Der Bebauungsplan wird so-
mit aus dem Flächennutzungsplan entwickelt.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst
die Flurstücke Nr. 13649/8, 3139/2, 3139/4, 3139/5, 3139/6, 3139/7,
3139/8, 3139/3 (Neue Bahnhofstraße), 14123/4, 3139, 14123/3, 245/22, 
245/21, vollständig und die Flurstücke Nr. 12731 (Silcherstraße), 
245/7 (Bahnhofstraße), 3168 (Schillerstraße), 3189/1, 14762, 14123, 
14123/2, 14509 (Werner-Siemens-Straße), und 245/26 (Am Bahn-
hof) teilweise. Die genaue zeichnerische Abgrenzung des Gel-
tungsbereiches ergibt sich aus dem zeichnerischen Teil des Be-
bauungsplans vom 08.12.2015 im Maßstab 1:1.1000.
Die Öffentlichkeit kann sich im Rathaus Weingarten, Markt-
platz 2 während der Dienststunden über die allgemeinen Ziele
und Zwecke und die voraussichtlichen Auswirkungen der Pla-
nung unterrichten und Anregungen äußern.
Weingarten (Baden), den 11.02.2016
Eric Bänziger , Bürgermeister

Dr.-Ing.Frank Gericke - Karlsruhe
MODUS CONSULTGemeinde Weingarten - "Unterführung Kärcherhalle", 1. Änderung - Übersichtsplan Geltungsbereich,    M 1:1.000

Weingarten: Übersichtsplan Geltungsbereich "Unterführung Kärcherhalle", 1. Änderung, Pl.2, 08.12.15 - EV
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Gemeinde Weingarten (Baden) Wahlkreis Nr. 030 Bretten  

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Landtagswahl am 13. März 2016
1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die

Gemeinde 76356 Weingarten (Baden)

Wahlbezirk Bereich

1 Jöhlinger Straße / Durlacher Straße / Kirchberg-
Mittelweg 

2 Kanalstraße / Im Brügel / Durlacher Straße 

3 Goethestraße / Bahnlinie / Kanalstraße 

4 Goethestraße / Kanalstraße / Bahnhofstraße / 
Bahnlinie 

5 Bahnhofstraße / Paulusstraße / Bahnlinie / 
Silcherstraße 

6 Burgstraße / Rosenstraße 

7 Ortsmitte (Kanalstraße / Paulusstraße / Burg-
straße / Bruchsaler Straße / Durlacher Straße / 
Im Brügel) 

8 Jöhlinger Straße / Bruchsaler Straße einschl. 
Setz / Sohl / Sallenbusch / Am Graben, Am 
Bildhäusle 

9 Waldbrücke  

 wird in der Zeit von Montag, 22. Februar 2016 bis Freitag, 26. Februar 2016

 während der allgemeinen Öffnungszeiten des Bürgerbüros
(Mo - Do. 07.30 – 18.00 Uhr, Fr. 07.30 – 12.00 Uhr)

im Rathaus, Marktplatz 2, Erdgeschoss, Zimmer 2 (Bürgerbüro)

für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister eine Auskunftssperre nach § 51 Absatz 1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen 
nicht eingesehen und überprüft werden. 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt.  

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können während der
o. g. Einsichtsfrist, spätestens

am Freitag, 26. Februar 2016, 12.00 Uhr beim Bürgermeisteramt, Bürgerbüro, Marktplatz 2,
Einspruch einlegen. 

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 21. Februar 2016
eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben
kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen
Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.
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4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis
030 - Bretten
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2.1wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden 

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (21. Februar 2016) oder
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26. Februar 2016) oder
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt hat,

5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten Fristen ent-
standen ist, 
oder 

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt geworden ist. 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11. März 2016, 
18 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich oder mündlich (nicht fernmündlich) beantragt werden. Im Falle nach-
weislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum 12. März 2016, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 genannten 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass
er/sie dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer ande-
ren Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag
(versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist).

Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftli-
che Vollmacht nachgewiesen wird. 

Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, kann an 
Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 

Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen (blauen)
Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterzeichnet die auf dem Wahlschein vorgedruckte 
Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, steckt den zugeklebten Stimmzettel-
umschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in den amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, ver-
schließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahl-
briefumschlag angegebene Stelle, dass er spätestens am Wahltag (13. März 2016) bis 18.00 Uhr dort eingeht.  
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform  

ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.

Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  

Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre Stimme 
allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Diese muss dann die Versicherung an 
Eides statt zur Briefwahl unterzeichnen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie 
durch die Hilfeleistung erlangt hat. 

Weingarten, 11. Februar 2016 

Eric Bänziger
Bürgermeister
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Informationen aus dem Rathaus

Grundsteuer und Gewerbesteuer sind fällig
Auf die Fälligkeit folgender Forderungen wird hingewiesen:
Grundsteuer: 1. Rate 2016 fällig 15.02.2016
Gewerbesteuer: 1. Rate 2016 fällig 15.02.2016
Informationen für Scheck- und Barzahler
Bei Zahlungsverzug entfällt die Schonfrist von 3 Tagen für Bar- und 
Scheckzahlungen.
Information über Mahngebühren
Die Mindestmahngebühr beträgt 4,00 €.
Information über Säumniszuschläge
Bei Zahlung nach Ablauf der Schonfrist von 3 Tagen (gilt nicht für 
Bar- und Scheckzahler) sind je angefangener Monat der Säumnis, 
ab dem Fälligkeitstag, 1 % des rückständigen auf 50,00 € nach unten 
abgerundeten Steuerbetrages, zu entrichten. Der Säumniszuschlag 
entsteht kraft Gesetzes, unabhängig davon, ob die rückständige 
Forderung angemahnt wurde oder nicht.
__________________________________________________________________

Anträge auf Vereinsförderung
Das Antragsformular auf Vereinsförderung kann unter
http://weingarten-baden.de/rathaus/formulare/vereine.html 
heruntergeladen oder bei Frau Schuh, Tel. 07244/702064, 
E-Mail: m.schuh@weingarten-baden.de angefordert werden.
Wir bitten den Antrag mit den erforderlichen Angaben möglichst
auf elektronischem Weg direkt auszufüllen und zu übermitteln,
sodass auf der zweiten Seite des Formulars eine direkte Prüfung
durch die Gemeindeverwaltung erfolgen kann. Die erforderlichen
Anlagen können weiterhin auch auf dem Postweg eingereicht wer-
den.
Bitte nur noch dieses Antragsformular verwenden.
Abgabeschluss ist der 31. Mai 2016.
__________________________________________________________________

Das Landwirtschaftsamt im 
Landratsamt Karlsruhe informiert 
über den Nitratinformationsdienst
Im Rahmen des Nitratinformationsdienstes 
können Landwirte Bodenproben analysieren lassen und Empfeh-
lungen zur Stickstoffdüngung erhalten, so die Information des 
Landwirtschaftsamtes im Landratsamt Karlsruhe.
Das Labor Bioplan (Tel. 07261/5995) hält Sammelstellen in 
Münzesheim (Reinhard Dörrmann, Ulmenstr.10, Tel. 01715415894) 
und Zaisenhausen (Eckbert Pfeil, Lußhof, Tel. 01707535262) vor. Ab-
holtag dienstags ab 15 Uhr bzw. bei größeren Probenmengen nach 
Bedarf. Das Labor Wagenmann (Tel. 07643/9141511) bietet Sammel-
stellen in Bretten (Friedrich Holstein, Ruiterstr. 31, Tel. 07252/2168), 
Liedolsheim (Sigurd Zimmermann, Birkenhof, Tel. 07247/946188), 
Malsch (ZG Malsch, Stefanstr. 1, Tel. 07246/920520) und Bruchsal (ZG 
Bruchsal, Industriestr. 13, Tel. 07251/916331) an. Abholtag ist mitt-
wochs ab 10 Uhr. Spätestens fünf Tage nach dem Abholtag erhält 
der Landwirt die Düngeempfehlung zur Stickstoffdüngung.
Im Wasserschutzgebiet ist zu den Kulturen Mais, Kartoffel, Ta-
bak und Spargel eine Nmin-Untersuchung vorgeschrieben. Eben-
so ist im Rahmen der Fruchtfolge eine Nmin-Untersuchung vor-
geschrieben: nach Kartoffeln, Vorfrüchten mit N-reichen Ernte-
resten (Leguminosen, Raps, Zuckerrüben, Gemüse und Tabak) so-
wie nach mehrjähriger Stilllegung. Die Probenahmetiefe für den 
NID beträgt 60 Zentimeter. Bei Mais und Spargel (ab dem 3. Jahr) 
in WSG-Problem- und Sanierungsgebieten muss jedoch bis 90 Zen-
timeter beprobt werden. Außerdem ist in diesen WSG bei Mais die 
späte Nmin Messmethode ab dem 4-Blatt-Stadium vorgeschrieben. 
Zwischen der Probenahme und der letzten Stickstoffdüngung (or-
ganisch oder mineralisch) müssen mindestens vier Wochen liegen. 
Die Bodenproben sollten circa acht bis zehn Tage vor der anstehen-
den ersten Düngegabe gezogen werden, da größere Abstände keine 
exakte Düngeempfehlung erlauben.
Termine für die Bodenprobenahme sind: ab Mitte Februar: Winter-

getreide und Winterraps, Ende Februar/Anfang März: Sommerge-
treide, Anfang/Mitte März: Zuckerrüben, Ende März/Anfang April:
Sonnenblumen und Kartoffel, Ende April/Anfang Mai: Reben, An-
fang/Mitte April: Mais, Mitte/Ende Mai: Mais in Problem- und Sa-
nierungsgebieten (späte Nmin Messmethode ist vorgeschrieben), 
Anfang Juni: Spargel
In den letzten Jahren wurden verstärkt professionelle Probeneh-
mer mit der Bodenprobenahme beauftragt, so dass die Qualität der 
Probenahme steigt. Die maschinelle Probenahme ist deshalb der 
Beprobung von Hand vorzuziehen. Dafür stehen in Zaisenhausen 
Eckbert Pfeil (Tel. 01707535262) und in Sulzfeld Rainer Krüger (Tel. 
07269/6175) im Dienstbezirk zur Verfügung und können bei Bedarf 
direkt kontaktiert werden.
Bei den Sammelstellen können auch Bodenproben zur Untersu-
chung auf Grundnährstoffe abgegeben werden. Diese sollen jedoch 
nicht dem Nmin-Becher beigefügt sein, sondern in einer separaten 
Tüte verpackt, eindeutig beschriftet und entsprechend zuordenbar 
sein. Die Probenahmetiefe bei der Grunduntersuchung sollte im-
mer der Bodenbearbeitungstiefe entsprechen. Die Proben können 
mit Ausnahme der Sammelstelle Pfeil täglich an den Sammelstel-
len angeliefert werden.
Weitere Informationen erteilen Rolf Kern, Tel. 0721/936-88290 und 
Christian Erbe, Tel. 0721/936-88670 vom Landwirtschaftsamt.

Informationsveranstaltung für Bewirtschafter in
Wasserschutzgebieten am 16. Februar
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karlsruhe führt am 
Dienstag, 16. Februar, eine Informationsveranstaltung über die 
Landbewirtschaftung im Wasserschutzgebiet und die Wasserrah-
menrichtlinie durch. Diese richtet sich an Bewirtschafter in den 
Wasserschutzgebieten des Landkreises Karlsruhe. Rund um das 
Thema Wasserschutz und die Schutzgebiets- und Ausgleichsver-
ordnung (SchALVO) werden folgende Punkte angesprochen: Die 
Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie und entsprechende 
Maßnahmen aus dem Programm FAKT in den Wasserkörpern, die 
Ergebnisse der SchALVO-Herbstkontrollaktion 2015, Betriebskon-
trollen SchALVO 2015, Umsetzung von SchALVO-Vorgaben sowie 
Versuchsergebnisse.
Veranstaltungsort ist das Schützenhaus in Bruchsal-Heidelsheim, 
Beginn ist 19.30 Uhr. Weitere Informationen erteilt Rolf Kern, Land-
wirtschaftsamt, unter Tel. 0721/936-88290

Aufruf zur Gläsernen Produktion 2016
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karlsruhe sucht wieder 
landwirtschaftliche und Lebensmittel verarbeitende Betriebe, die 
im Rahmen der Landesaktion „Gläserne Produktion“ sich und ihre 
Produkte präsentieren möchten. Wer die Ziele der Initiative wie 
umweltschonende Pflanzenproduktion und artgerechte Tierhal-
tung unterstützt oder sich für den Erhalt unserer Kulturlandschaft 
und den Schutz der biologischen Vielfalt einsetzt, sollte in diesem 
Jahr bei der Aktion dabei sein. Das Landwirtschaftsamt unterstützt 
interessierte Betriebe bei der Planung und hält Materialien bereit.
Die letztjährigen Veranstaltungen der Gläsernen Produktion er-
freuten sich großen Zuspruchs quer durch alle Altersgruppen und 
zeigten, dass die Verbraucher bewusst den Dialog mit den Erzeu-
gern suchen. Mit großem Interesse warfen viele hundert Besucher 
einen Blick hinter die Kulissen der Betriebe und erhielten Einblic-
ke in die Produktionsweise heimischer Lebensmittel.
Für die teilnehmenden Betriebe bietet sich die Möglichkeit, an-
schaulich auf die hohe Qualität ihrer Erzeugnisse aufmerksam 
zu machen und den Stellenwert und die Vorzüge der heimischen 
Landwirtschaft hervorzuheben.
Einen Anmeldebogen gibt es unter www.karlsruhe.landwirt-
schaft-bw.de in der Rubrik Aktuelles. Dieser kann bis Donnerstag, 
18. Februar, beim Landratsamt Karlsruhe, Landwirtschaftsamt, Am 
Viehmarkt 1, Bruchsal abgegeben werden. Weitere Informationen
unter Telefon: 0721/ 936-88360.

__________________________________________________________________
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__________________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 15.02.2016, 16.00 Uhr, Stephanssaal, Ständehausstr. 4, 
Karlsruhe. Aktiv mit Diabetes. Referent:
Prof. Dr. Eberhard Siegel, Karlsruhe. Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 16.02.2016, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal, Lui-
senstr. 1: Papst Franziskus. Ein lateinamerikanischer Jesuit auf 
dem Stuhl Petri. Referent: P. Prof. Dr. Michael Sievernich SJ, Frank-
furt.
Teilnahme 4.-- Euro.

Netzwerk Weingarten (Baden)
Koordination:
Allerdings-Familienzentrum Weingarten e.V.
Kooperationspartner:
Senioren-Zentrum Haus Edelberg Weingarten
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten
AWO
Gemeinde Weingarten
Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
Bürger helfen Bürgern e.V.
Ortsseniorenrat
Weingartner Musiktage Junger Künstler
Gewerbeverein
Unterstützt durch:
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe
Kontakt und Informationen:
E-Mail: LokaleAllianzWeingarten@gmail.com
Internet: Demenz-Allianz-Weingarten.de
Tel.: 07244/9479390 (Allerdings-Familienzentrum)
– 15:30, dienstags und mittwochs von 8:00 – 11:30 Uhr) unter sabri-
na.ponzelar@landratsamt-karlsruhe.de .

Weingarten
im Wandel der Zeit 

Dias von der Jahrhundertwende, 
den 60er Jahren und heute 

Diavorführung
von Frau Sonja Güntner und Herr Wolfgang Kramer  

 vom Bürger- und Heimatverein Weingarten 

Wann: Do. 25. Februar 2016, ab 14.30 Uhr

Wo: AWO Heim, Dörnigstr. 9, Weingarten 

Vor dem Vortrag gibt es Kaffee und Kuchen, zum 
Abschluss des Nachmittags noch ein gemeinsames 

kleines Abendessen.

Die Veranstaltung findet im Rahmen des 
„AWO Seniorennachmittags“ statt. 

Netzwerk Weingarten (Baden) 
Koordination: 

Auf der Setz 6 

76356 Weingarten 

Tel. +49 (0)7244/9479390 

E-Mail: 

LokaleAllianzWeingarten@gmail.com 

Internet:

www.demenz-allianz-weingarten.de 

Kooperationspartner: 

gefördert vom: 

Wehrhauptversammlung 

Die diesjährige Wehrhauptversammlung findet am Samstag, 13. Februar 2016, um 18.30 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus statt. Die Tagesordnung wird zu Beginn der Veranstaltung bekannt 
gegeben. Hierzu werden alle aktiven Kameradinnen und Kameraden sowie die Alters- und 
Reservemannschaft und Angehörige unserer Jugendfeuerwehr herzlich eingeladen. 

Anzug: Uniform 

Günther Sebold Eric Bänziger 
Kommandant Bürgermeister

Mittwoch, 17.02.2016, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Lebenslustige Genussmenschen, Militärmacht. Die 
Etrusker und Rom. Referentin: S. Erbeling M.A., Karlsruhe. 
Teilnahme 5.-- Euro.
Donnerstag, 18.02.2016, 14.30 Uhr, AWO-Heim, Weingarten: 
Seniorennachmittag.
Donnerstag, 18.02.2016: Seniorenwanderung des TSV Weingarten. 
Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Donnerstag. 18.02.2016, 10.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus, 
Weingarten; Klösterliches Leben heute - Eine Sozialgestalt von Kir-
che. Referentin: Annegret Lingenberg, Pfrin. i.R.
__________________________________________________________________

Führungsgruppe Weingarten übt den Unwetterernstfall 
in Zusammenarbeit mit der Feuerwehrleitstelle
(old). Wenn schwere Unwetter über dem Landkreis wüten, ist die 
Feuerwehrleitstelle in Karlsruhe aufgrund der Vielzahl der Notru-
fe schnell an ihrer Kapazitätsgrenze angelangt. Um die Leitstelle 
zu entlasten, wird in den jeweiligen Gemeinden im Landkreis ein 
so genanntes Führungshaus eingerichtet. Diese Führungshäuser 
sind mit umfangreichen Kommunikationswegen, wie mehrere Te-
lefon-, Fax- und Funkgeräte ausgestattet. Die anfallenden Einsätze 
werden von der Leitstelle per Fax an das Führungshaus gemeldet 
und durch die dort tätige örtliche Führungsgruppe erfasst, priori-
siert und den einzelnen Fahrzeugen bzw. Einheiten zugewiesen.
Aus diesem Grund wurde am Dienstag eine solche Unwetterlage 
im Bereich Weingarten geübt. Hierzu wurde die Führungsgruppe 
der Feuerwehr Weingarten mit einem Übungsalarm zum Einrich-
ten des Führungshauses alarmiert. Für die zahlreich benötigten 
eingehenden Notrufe, die für so eine Übung benötigt werden, wur-
den Einspieler der Feuerwehr Weingarten eingesetzt.
Bei größeren flä-
chendeckenden Er-
eignissen wird auch 
die Feuerwehrleistel-
le in Karlsruhe mit 
Personal aufgestockt. 
So kommen zwei 
weitere Disponenten 
sowie die Leitstellen
unterstützungsgrup
pe zum Einsatz.
Von Seiten der Feu-
erwehrleistelle wur-
de die Übung des 
Führungshauses Weingarten auch als Übung für die Notrufannah-
me der Unterstützungsgruppe sowie die Verarbeitung der Aufträge 
durch die Disponenten genutzt.
Für die Übung wurden zahlreiche Einsätze in der Feuerwehrleit-
stelle eingespielt die von der fünfköpfigen Unterstützungsgruppe 
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erfasst wurden. Anschließend fi lterten die Disponenten die Aufträ-
ge in verschiedene Einsatzgebiete der jeweiligen zuständigen Feu-
erwehren. Um dies realistisch ü ben zu können, waren auch Ereig-
nisse in anderen Gemeinden zu erfassen wobei nur die Ereignisse 
in Weingarten letztendlich an das Fü hrungshaus Weingarten zur 
Verarbeitung weitergeleitet wurden.
Dort wurden dann ungefähr an die 30 Einsätze von der achtköp-
fi gen Fü hrungsgruppe der Feuerwehr Weingarten unter ihrem 
Kommandanten Gü nther Sebold bearbeitet. Von der Aufnahme, Or-
ganisation, Zuteilung und fi ktive Abarbeitung durch die Einheiten 
ü ber Funk.
Die Übung wurde von der Seite der Feuerwehr Weingarten von 
Christian Martin und von Seiten der Leitstelle
von Andreas Rottner geplant und organisiert.
Von beiden Seiten kann gesagt werden, dass die Übung ein voller 
Erfolg in der Zusammenarbeit zwischen Fü hrungshaus und Leit-
stelle sowie die Arbeit innerhalb der Fü hrungsgruppe war.
Bericht: Thomas Heinold
Bild: Petra Koch

Gartenhü ttenbrand entpuppte sich als Fehlalarm
(old). Am Sonntagmorgen um 
08:13 Uhr wurde die Wein-
gartner Feuerwehr zu einem 
Gartenhü ttenbrand im Bereich 
des Katzenbergs alarmiert. Eine 
besorgte Mitbü rgerin konnte aus 
dem Ortsbereich eine Rauchent-
wicklung im Bereich des Wein-
berges am Katzenberg sehen und 
alarmierte die Feuerwehr ü ber die Feuerwehrleitstelle. Die Feuer-
wehr suchte den Bereich der gemeldeten Brandstelle umfangreich 
ab und konnte jedoch kein Ereignis fi nden. Nach nochmaligen 
kontaktieren der Notrufteilnehmerin konnte auch sie von ihrem 

Standort aus nichts mehr sehen. Die Feu-
erwehr brach den Einsatz daraufh in ab. Die 
Feuerwehr Weingarten war unter ihrem 
Feuerwehrkommandanten Gü nther Se-
bold mit drei Fahrzeugen eine halbe Stun-
de im Einsatz.
Bericht: Thomas Heinold

Hinweise zur Landtags-
wahl am 13. März 2016
Am 13. März 2016 wird die 
Landtagswahl in Baden-
Wü rttemberg stattfi nden. Die 
Abgeordneten des 16. Landtags von Baden-Wü rttemberg werden 
nach einem Verfahren gewählt, das die Persönlichkeitswahl mit 
den Grundsätzen der Verhältniswahl verbindet. Es gelten die Wahl-
rechtsgrundsätze der allgemeinen, freien, gleichen, unmittelbaren 
und geheimen Wahl. Die Wahlperiode dauert fü nf Jahre.
Wahlberechtigt und wählbar sind alle Deutschen, die am Wahl-
tag mindestens 18 Jahre sind und seit mindestens drei Monaten in 
Baden-Wü rttemberg wohnen.
Jeder Wähler hat nur eine Stimme und wählt damit in seinem 
Wahlkreis einen Kandidaten. Es gibt also keine Zweitstimme fü r 
Landeslisten wie bei Bundestagswahlen.
Zustellung der Wahlbenachrichtigungsschreiben
In diesen Tagen werden die Wahlbenachrichtigungsschreiben fü r 
die Wahl zum Landtag von Baden-Wü rttemberg zugestellt. Von 
Amts wegen in das Wählerverzeichnis aufgenommen wurden alle 
Wahlberechtigten, die zum Stichtag, 13.12.2015, in der Gemeinde 
Weingarten (Baden) mit ihrer einzigen Wohnung oder, falls meh-
rere Wohnungen bestehen, mit Hauptwohnung gemeldet sind. Ne-
ben diesem Kriterium ist Voraussetzung fü r die Aufnahme in das 
Wählerverzeichnis
– und damit fü r die Wahlberechtigung
– allerdings, dass sie am Wahltag
- Deutsche(r) im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundgesetzes
sind,
- das 18. Lebensjahr vollendet haben,
- nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind,
- seit mindestens 3 Monaten in Baden-Wü rttemberg ihre Woh-
nung, bei mehreren Wohnungen ihre Hauptwohnung, haben oder
sich sonst gewöhnlich aufh alten.

Sofern Sie wahlberechtigt sind und wider Erwarten bis 21.02.2016 
kein Wahlbenachrichtigungsschreiben erhalten haben oder 
ihr Schreiben unrichtige Angaben enthält, setzen Sie sich bitte 
mit dem Bü rgerbü ro, Tel.: 70 20 63 in Verbindung.
Wahlscheinantrag bequem per Internet
Zur Landtagswahl am 13.03.2016 können Wahlscheine mü ndlich, 
schriftlich oder durch sonstige dokumentierbare Übermittlung 
in elektronischer Form beantragt werden (§ 19 Abs. 1 Satz 2 LWO). 
Wir bieten fü r Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Internet 
ü ber unsere Gemeindehompage. Die Daten auf Ihrer Wahlbenach-
richtigung mü ssen Sie in das Antragsfor1m9u/1l1a4r eintragen. Ih-
nen steht es off en, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine ab-
weichende Versandanschrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten 
werden verschlü sselt ü ber das Internet in eine Sammeldatei zur 
Abarbeitung ü bertragen. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit un-
serem dialogisierten Wählerverzeichnis ü bereinstimmen, erhal-
ten Sie automatisch einen Hinweis.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen 
von uns anschließend per Post zugestellt. Fü r die automatische 
Prü fung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem zwingend die 
Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Sie Ihre 
Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch 
formlos per E-Mail an buergerbuero@weingarten-baden.de einen 
Wahlschein beantragen. In diesem Fall mü ssen Sie Ihren Famili-
ennamen, Ihre Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnan-
schrift (Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) angeben. Bei Fragen zum 
Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Wahlamt unter fol-
genden Kontaktmöglichkeiten: Tel. 07244/7020-60; Mail: u.gaum@
weingarten-baden.de; FAX 07244/7020-66
Ihre Gemeindeverwaltung

 Fundbüro

Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- Autoschlüssel mit Mäppchen; Fundort: Höhefeldstr.
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://www.weingarten-baden.de/bibliotheken.html
Öff nungszeiten:
Öff nungszeiten: Vormittag Nachmittag
Montag ---------- ----------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr ----------
Donnerstags um 15:30 Uhr ist bei uns Vorlesestunde fü r Kinder.

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr • Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag  09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen  Bad           Bad erm.* Sauna        Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 
*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-

feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 
27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrenn-
te Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys
Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock),
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit,
Asbest, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsä-
cke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim
Wertstoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 17.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
17.00 - 18.00 Uhr Teamsitzung
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

18. Februar Wort-Gottesdienst im Haus Edelberg mit Frau Sieglin-
de Hugle
Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Himmlische Klänge in der Ev. Versöhnungskirche Jöhlingen
am 24.01.2016:
Julia Jakob eröffnete mit ihrem einfühlsamen Harfenspiel den
besinnlichen Nachmittag in der Ev. Versöhnungskirche. Abwech-
selnd folgten Zitate und Texte von Dichtern zum Thema Himmel, 
vorgetragen von den Hospizmitarbeiterinnen, Anita Baumgarten, 
Margret Dingels und Karin v. d. Heyd und weitere Musikstücke.
Herr Pfarrer Hoops, der den Nachmittag moderierte, regte mit ei-
ner Geschichte und Überlegungen zum Thema Himmel zum Nach-
denken an. Zum Abschluss sangen alle Besucher gemeinsam das
Lied „Da berühren sich Himmel und Erde“, begleitet von Julia Ja-
kob. Bei Tee, Punsch und Gebäck bestand die Möglichkeit bei Ge-
sprächen und gemütlichem Beisammensein den Nachmittag aus-
klingen zu lassen. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an
alle, die zum guten Gelingen der Veranstaltung beitrugen, den Hel-
ferinnen in der Küche, Petra Friederich, Brigitte Fahrer und Renate 
Hill, Anita Baumgarten und Eva Gans für die stimmungsvolle Deko 
und insbesondere Julia Jakob für das schöne Harfenspiel.
Ein herzliches Dankeschön auch an alle Besucher für die Spenden
zugunsten der Flüchtlingshilfe Walzbachtal. Wir konnten 560,00 € 
an die Gemeinde Walzbachtal für diesen Zweck überweisen.

Termine
Sonntag, 14. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und anschließendem Kir-
chencafé
Montag, 15. Februar
20.00 Uhr Kirchenchor
Donnerstag, 18. Februar
10.00 Uhr Gemeindehaus Junge Alte: Klösterliches Leben heute 
(siehe Hinweise)
Freitag, 19. Februar
19.30 Uhr Filmabend Ökumenischer Kreis eine Welt im Gemeinde-
haus
Sonntag, 21.Februar
10.00 Uhr Gottesdienst
11.30 Uhr Zwergengottesdienst
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 09:00 Uhr und 
18:00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
Die Kinderbetreuung des Diakonieverein, Klitzeklein und bären-
stark macht vom 05.02. bis einschl. 12.02.2016 Ferien.
Gleichzeitig möchten wir Ihnen mitteilen, dass wir ab März 2016, 
vorläufig Ihre Kinder leider nur noch Montags von 9-12 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus betreuen können.
Auskünfte erteilen Fr. Kummer Tel. 706110 und Fr. Streit Tel. 8482.

Hinweise
Öffnungszeiten des Pfarramtes:
Di. + Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Einladung zur Feier der Jubelkonfirmation
Wenn Sie in den Jahren 1966, 1956, 1951, 1946 o. 1941 konfirmiert 
worden sind, dann feiern Sie in 2016 ein Konfirmationsjubiläum.
Aus diesem Anlass laden wir Sie und Ihre Angehörigen herzlich 
ein zu einem festlichen Gottesdienst am Sonntag Judica, den 13. 
März 2016, um 9.30 Uhr in unserer Kirche.

Auch wenn Sie nicht in Weingarten konfirmiert worden sind, sind 
Sie herzlich eingeladen, Ihr Jubiläum mitzufeiern!
Durch die erhebliche Verkürzung der Sekretariatsstunden ist es 
uns leider nicht mehr möglich, die Jubilare persönlich einzuladen.
Bitte beachten Sie, dass keine gesonderte Einladung mehr er-
folgt!
Wenn Sie am Gottesdienst teilnehmen möchten, melden Sie 
sich bitte bis zum 13.Februar 2016 im Pfarramt unter der Tel-Nr. 
6073670 zu den Öffnungszeiten an.

Herzliche Bitte um Ihre Mithilfe
Damit weiterhin alle Gemeindeglieder unseren Gemeindebrief ins 
Haus bekommen, suchen wir Austräger für die Bereiche Bahnhof-
straße, Dresdner Ring, Oberdorf, Sallenbusch und Setz.
Viermal im Jahr erscheint der Gemeindebrief: zu Ostern, im Juni, 
zu Erntedank und zum Advent.
Haben Sie Zeit, dann in Ihrem Viertel oder auch woanders den Ge-
meindebrief zu verteilen?
Dann wenden Sie sich bitte ans Pfarramt.Tel. 07244/6073670 oder 
per Mail: evKirche.weingarten@ekiwei.de
Wir freuen uns sehr über Ihre Mithilfe!
Denen, die bisher in diesen Vierteln den Gemeindebrief verteilt ha-
ben, sagen wir ein herzliches Dankeschön!
Ihr Kirchengemeinderat
Der nächste Sprechstundentermin von Pfarrerin Fuhrm ann ist 
am 01.03.2016.
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin vorab mit Frau Niese oder 
Frau Ritter unter Tel. 6073670.
Um die Gesprächszeit bestmöglich zu nutzen, nennen Sie bitte 
bei der Anmeldung schon Ihr Anliegen.
In seelsorglichen Anliegen können Sie sich jederzeit an mich 
wenden.
Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen!
Herzliche Grüsse
Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann

Neu in der evangelischen Gemeinde ist Pfarrer Christian Mono. 
Der 50-Jährige ergänzt den pastoralen Dienst von Pfarrerin Betti-
na Fuhrmann: Gottesdienst, Beerdigen, Taufen, Andacht im Haus 
Edelberg, Besuche und Besuchsdienst, Religionsunterricht. Öfters 
wird man ihn auch mit dem Fahrrad im Ort fahren sehen. „Ich 
freue mich auf die Begegnungen mit den Evangelischen, aber auch 
ökumenischen Gelegenheiten“, sagt Pfarrer Mono.
Christian Mono ist seit 22 Jahren im Gemeindepfarrdienst und hat 
einen Schwerpunkt bei „Mission und Ökumene“. Er ist erreichbar 
über das Pfarramt oder unter 0151 23 55 48 34.

Junge Alte am Donnerstag, 18. Februar:
Klösterliches Leben heute - Eine Sozialgestalt von Kirche - Anne-
gret Lingenberg, Pfarrerin i.R.
Wie sieht es hinter den Klostermauern aus? Wie leben Mönche, 
Nonnen, Brüder und Schwestern in geistlichen Gemeinschaften 
und Orden?
Wie beleben sie die Orte, die wir als spirituell empfinden?
Einige Beispiele sollen zeigen, wie sich klösterliches Leben entwic-
kelt hat und wie es sich heute darstellt.

UPDATE für die SEELE
„Fastenzeit. Schon wieder ein Jahr. Vergangen, was war. Span-
nend, was heut und in Zukunft uns dräut.“ So könnte ein neues 
Lied lauten, im neuen experimentierfreudigen Gotteslob. Und je-
der hätte sofort eine Ahnung davon, was damit gemeint ist. Den an-
dern, denen, die sich mit der Oberfläche begnügen, denen die Maus 
den Suchhund und der Explorer den Sternenforscher ersetzt, wird 
die Fastenzeit vielleicht entbehrlich erscheinen, weil sie geistig 
und seelisch nichts vermissen und damit bereits Genügsamkeit in-

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 
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tensiv leben. Nur, ist das ein Leben, das dieses Wort verdient? Also: 
Computern Sie noch oder leben sie schon? Aber da ist noch ein 
ganz anderes Problem. Seitdem die Maschinen das Regiment 
übernommen haben und teilweise schon auch das Denken, wer-
den wir mit nichts mehr fertig. Ständig ist Veränderung nötig, Ver-
besserung angesagt, Erneuerung im Schwange.
Früher einmal waren das ausgesprochen christliche Hausaufga-
ben. Ecclesia semper reformanda, die Kirche muss sich ständig er-
neuern, (nicht in der Optik sondern Christus entgegen), Stillstand, 
Selbstzufriedenheit und Besitzstandwahrung sind Glaubens-Killer 
und verursachen Sicherheitslücken im System der Christusnach-
folge. Hinzu kommt der Müll der sich ansammelt an überflüssiger 
Perfektionierung, an theologischer und ideologischer Absicherung 
sowie an hermeneutischem und katechetischem Zwischenhandel. 
Darin ersticken wir gerade in den reichen Ländern und unser Papst 
wird nicht müde, immer wieder, mit seiner herrlich direkten Theo-
logie und richtig altmodischen Frömmigkeit gegenzusteuern.
In moderner, sprich den Jüngeren geläufiger Sprache ist die Fa-
stenzeit einfach ein notwendiges Update für unser Glaubensleben. 
Was brauche ich wirklich ? Wofür fehlt mir der Platz ? Wovon muss 
ich mich trennen, wenn ich im Glauben ernsthaft weiter unter-
wegs sein will? Welchen Ballast werfe ich ab für den Gegenwert ei-
nes deutlich leichteren Lebens?
Gesegneten Sonntag und eine gute Fastenzeit! 
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 12. Februar:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Samstag, 13. Februar:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) 
Gebetsanliegen: Eugen und Margarethe Flinspach; Sofie Specht 
und Angehörige; Familien Kühn und Schwaiger; Karl und Frieda 
Grünwedel
18:30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Altenstetter) 
Sonntag, 14. Februar – 1. FASTENSONNTAG:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf)
- keine Religiöse Kinderstunde -
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Hess) 
10:00 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch (Pfr. Altenstetter) 
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Altenstetter) 
Dienstag, 16. Februar:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Mittwoch, 17. Februar:
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 18. Februar:
06:00 Uhr Laudes in der Kirche; anschließend Frühstück im 
Pfarrbüro
15:45 Uhr Wort-Gottesdienst im Haus Edelberg, 
Jöhlinger Straße 114 (Frau Hugle)
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Freitag, 19. Februar:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier – Gebetsanliegen: Maria Dolezal

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.

Samstag, 13. Februar / Sonntag, 14. Februar:
16:45 Uhr Scholaprobe im Gemeindezentrum
Nach der Messfeier am Samstag und Sonntag:
Verkauf von Jubiläums-Armbanduhren durch Mitglieder des Ge-
meindeteams, hinten in der Kirche.
Dienstag, 16. Februar:
16:00 Uhr Erstkommunion 2016: 3. Vorbereitungsnachmittag im 
Gemeindezentrum
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 17. Februar:
14:30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindezentrum
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Donnerstag, 18. Februar:
20:00 Uhr Bildungswerk der katholischen Kirchengemeinde Stu-
tensee-Weingarten und Kolpingsfamilie: Vortrag von Pfr. i. R. Ha-
rald Niedenzu im katholischen Gemeindezentrum Blankenloch,
Blumenstraße 3
Samstag, 20. Februar:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Nach der Messfeier am Samstag und Sonntag:
Verkauf von Jubiläums-Armbanduhren durch Mitglieder des Ge-
meindeteams, hinten in der Kirche.
Bildungswerk der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingar-
ten und Kolpingsfamilie Weingarten:
Reformation - Wenn aus Idealen Politik wird 
…wenn ein Reformator Realist wird
Referent: Harald Niedenzu, Pfarrer i. R.
2017: 500 Jahre Reformation – wer hat die eigentlich gemacht ?
Nicht die Reformatoren, sondern die Politiker.
Vortrag am Donnerstag, 18. Februar 2016 um 20:00 Uhr
im katholischen Gemeindezentrum Blankenloch, Blumenstra-
ße 3 - Eintritt: frei
Abenteuerlandgottesdienst ?
Was ist das eigentlich ?
Ein Gottesdienst ganz besonderer Art, der mit Musik (Musikgruppe 
„CHARISMA“ und Kinderchor) und Anspiel für ein besonderes Erle-
ben in der Kirche sorgen wird.
Wir feiern diesen Gottesdienst am Sonntag, 21. Februar um 
10:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Georg in Spöck.Kinder jeden Al-
ters sollen angesprochen werden und werden, wie auch bei der 
Kinderkirche bzw. Religiösen Kinderstunde, teilweise in separa-
ten Räumen das Gehörte und Gesehene vertiefen können. Auch Er-
wachsene sollen sich angesprochen fühlen. Herzlich willkommen!

Uhren als Spuren - „Unsere Kirche wird 100 Jahre alt.“ Anlass 
genug zur Freude und zum Feiern. Das war 1999. Das ist jetzt 
2016, 16 volle Jahre her.
Damals habe ich zur Unterstützung unserer Kirchenrenovation 
Uhren gestalten lassen, mit einem zum Jubiläum passenden Logo 
von Frank Eberspächer. Ein Kontingent davon wurde in dieser Zeit 
auch verkauft.
Wohl bedingt durch meine Erkrankung sind diese Uhren damals 
in Vergessenheit geraten. Durch die Bereitschaft der Firma „Op-
tik-Benz“ war es jetzt möglich, diese Uhren elektrisch zu regene-
rieren. Die 16/16 Kombination hat das Gemeinde-team ermutigt, 
diese Uhren zu einem sehr moderaten Preis noch einmal zum 
Kauf anzubieten (10,00 Euro). Die gelungene Runderneuerung 
unserer Pfarrkirche ist ein passender Anlass, nach 16 Jahren 2016 
ein solches Erinnerungsstück am Arm zu tragen. Die Uhren sind 
im Pfarrbüro zu den Sprechzeiten erhältlich. Außerdem wer-
den sie an den Fastensonntagen, jeweils samstags und sonn-
tags nach der Messfeier von Mitgliedern des Gemeindeteams 
hinten in der Kirche zum Kauf angeboten. Ihr Pfarrer Jürgen Olf
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Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Sabine Greenaway
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 14.02.2016 09:30 Gottesdiest
09:30 Probe Jugendorchester in KA-West
10:00 Probe Jugendchor in KA-West
11:00 Gottesdienst für die Jugend in KA-West
Montag, 15.02.2016 15:00 Probe Seniorenchor in Linkenheim
Dienstag, 16.02.2016 20:00 Chorprobe
Mittwoch, 17.02.2016 20:00 Gottesdienst
Samstag, 20.02.2016 10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht 
in Bruchsal
Sonntag, 21.02.2016 09:30 Gottesdienst
15:30 Trauergesprächskreis in Söllingen

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkomen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsa.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
14.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Abfallgebührenbescheide für 2016 
werden verschickt Gebührensätze 
bleiben stabil
Ab Mitte Februar werden die rund 112.000 
Haushaltskunden des Abfallwirtschaftsbetriebes ihren 
Abfallgebührenbescheid für das Jahr 2016 per Post erhalten. Er ent-
hält die Endabrechnung für das vergangene Jahr, zudem werden 
die Vorauszahlungen für das laufende Jahr 2016 festgelegt.
Erfreulicherweise bleiben die Gebührensätze auch in diesem 
Jahr stabil. Die Bescheide werden in der Regel den Grundstücks- 
oder Wohnungseigentümern zugeschickt. Ein Hinweisblatt mit 
ausführlichen Erläuterungen liegt dem Gebührenbescheid bei.
Der Endabrechnung für das vergangene Jahr liegen die Anzahl und 
Größe der genutzten Restmüllbehälter und die in Anspruch ge-
nommenen Leerungen zugrunde. Alle Restmüllbehälter sind mit 

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Januar
-
Egal, ob sich dein Alltag in erster Linie um deine Familie dreht oder 
er zu großen Teilen von einem 8-10 Stunden-Job bestimmt wird; 
egal, ob du zur Schule gehst oder in einer Ausbildung bist, gemein-
sam ist uns allen sicherlich, dass wir alle in einen zeitlichen, in-
haltlichen Rahmen eingebunden sind, dass uns oftmals nicht all-
zu viel Raum für das Nachsinnen und die Beantwortung folgender 
Frage lässt: „Wozu um alles in der Welt lebe ich?“ Mein Alltag - wer 
bestimmt mein Tun; inwiefern finden Gottes Ideen und Pläne für 
mich persönlich darin Platz?
Wir laden dich ein, nimm teil an der Kampagne „40 Tage - Leben 
mit Vision“. Lerne im Laufe der nächsten Wochen die fünf großen 
Ziele Gottes für dein Leben kennen.
-
Sonntag 14. Februar - 10.00 Uhr
Leben mit Vision - Teil 1
Wozu um alles in der Welt lebe ich?
Stefan Pohl
Sonntag 21. Februar - 10.00 Uhr
Leben mit Vision - Teil 2 Anbetung
Du wurdest zur Freude Gottes erschaffen
Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes. Nächster Termin 21.02.
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Leben mit 
Vision 
14. Februar 
– 20. März
-
Samstag 27. Febru-
ar 2016 – 9.30 Uhr
Frauenfrühstück 
mit Beate Ling
„Bis hierher und
viel weiter“
Musik & Talk
Ticket 15 Euro
Anmeldung über das Gemeindebüro 07244/722917
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr. 
Das Programm für kleine und große Abenteurer

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Abfallwirtschaft
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TMG-Schüler erfolgreich bei „FIRST-LEGO-League“
Sie nennen sich „Feuerkanone“… und dahinter verbergen sich ne-
ben den Neuntklässlern Nils Förderer und Luis Göbes vom TMG 
zwei weitere Schüler aus anderen Schulen. An einem schulexter-
nem Wettbewerb nahm das Team teil, dessen Aufgaben es in sich 
hatten: Galt es doch einen Roboter so zu programmieren, dass er 
auch das macht, was man von ihm will.
Aufmerksam auf „FIRST LEGO League“ (FLL) – so der Name des 
Wettbewerbs - wurde das „Tüftel-Quartett“ durch einen Flyer, den 
es sich vergangenes Jahr am KIT-Stand auf dem Karlsruher „Fest“ 
mitgenommen hatte. Sofort waren die (selbsternannten) „Feuerka-
nonen“ auch – sozusagen - Feuer und Flamme dafür.
Die Idee zu diesem weltweiten Bildungsprogramm stammt von 
der amerikanischen Non-Profit-Organisation FIRST(For Interest 
and Recognition of Science and Technology) und der Firma LEGO. 
In Zentraleuropa wird der Wettbewerb unter der Schirmherr-
schaft des gemeinnützigen Vereins HANDS on TECHNOLOGY e.V. 
durchgeführt. Für den Karlsruher Raum hat die Berufliche Bildung 
gGmbH Karlsruhe (BBQ) die Betreuung übernommen.
Ziel dieses Förderprogrammes ist es, Kinder und Jugendliche ab 
10 Jahren in einer sportlichen Atmosphäre an Wissenschaft und 
Technologie heranzuführen.

Neben der Begeisterung für diese Bereiche sollen auch unabding-
bare Social Skills - wie beispielsweise Teamgeist – vermittelt wer-
den. Darüber hinaus müssen die Teilnehmer auch über eine gute 
Portion Beharrlichkeit verfügen, schließlich sind die komplexen 
Aufgabenformate oftmals nur mit intensiver Beschäftigung, Ein-
fallsreichtum und Kreativität zu bewältigen.
Schon im Mai vergangenen Jahres begannen die „Feuerkanonen“ 
mit der Vorbereitung. Intensiv betreut von ihrem Coach Timo Stei-
dinger haben sie sich dem „Roboter-Wettbewerb mit Spaß-Charak-
ter“ gestellt. Die FLL-Wettbewerbe stehen jedes Jahr unter einem 
neuen Thema (z.B. Nanotechnologie, Klimawandel, Biomedizin-
technik oder Lebensmittelsicherheit), das nicht nur das Wissens-
gebiet bezeichnet, mit dem die Teams sich in der Vorbereitungs-
zeit besonders beschäftigen, sondern auch zu Parcoursund den 
komplexen technischen Aufgaben inspiriert, die die Roboter zu be-
wältigen haben. Auch dieses Mal erwartete die Teilnehmer wieder 
eine „knifflige Mission“: Der „Entwurf eines Klassenzimmers der 
Zukunft“ und Antworten auf die Fragen nach der Zukunft des Ler-
nens und der Wissensaneignung im 21. Jahrhundert.
Der auf lokaler, regionaler und nationaler Ebene stattfindende FLL-
Wettbewerb besteht aus zwei Teilen: Dem Robot-Game und der 
Forschung. Für den ersten Teil bauten, testeten und programmier-
ten die teilnehmenden Kinder und Jugendlichen autonome Robo-
ter mit LEGO Mindstorms®, um vorgegebene Aufgaben in einem 
Roboterspiel zu lösen. Im zweiten Teil waren Problemlösungsstra-
tegien für ein reales Forschungsproblem gefragt, die abschließend 
in der Gruppe präsentiert werden mussten. Alle absolvierten Teil-
bereiche gingen in die Bewertung ein.
Die intensive und langwierige Vorbereitungsphase hat sich für das 

einem elektronischen Chip ausgestattet. Die Leerungen werden je-
weils bei der Abfuhr am Müllfahrzeug elektronisch registriert. Die 
Vorauszahlungen für 2016 werden im Regelfall auf der Grundlage 
des aktuellen Behälterbestandes und der im Jahr 2015 genutzten 
Leerungen berechnet. Zu beachten ist, dass es vier Pflichtleerun-
gen pro Jahr gibt, die auf jeden Fall berechnet werden.
Auf dem Bescheid sind die jeweils zu zahlenden Abfallgebühren 
ausgewiesen. Die beiden Raten sind im ersten und zweiten Halb-
jahr bis zu den im Bescheid genannten Terminen zu bezahlen. 
Liegt dem Landkreis für die Abfallgebühren ein Lastschriftmandat 
vor, werden die fälligen Beträge automatisch vom Konto abgebucht 
und es besteht nicht die Gefahr, dass versehentlich die Zahlung der 
Gebühren versäumt wird und Mahngebühren anfallen.
Für alle Fragen rund um die Abfallgebührenabrechnung steht 
das Team des Abfallwirtschaftsbetriebes unter der kostenfrei-
en Servicenummer 0800 2 98 20 20 zu den üblichen Dienstzeiten 
zur Verfügung. Auch auf der Internetseite des Abfallwirtschafts-
betriebes unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de finden sich 
ausführliche Erläuterungen zu den Abfallgebühren.

Die Turmbergschule Weingarten lädt ein zum 
„Tag der offenen Tür“
Am Freitag, 04.03.2016, stellen von 15:00 bis 18:00 Uhr Schüler/in-
nen und Lehrer/innen der Turmbergschule ihre Arbeiten sowie die 
Räumlichkeiten im Rahmen des „Tages der offenen Tür“ vor. Er-
gänzend hierzu sind an diesem Nachmittag auch die Räumlichkei-
ten der Kernzeit-/Hortbetreuung zur Besichtigung geöffnet.
Wir laden alle interessierten Eltern und Schüler recht herzlich ein, 
das Konzept der Gemeinschaftsschule kennen zu lernen.
Turmbergschule Weingarten, Gemeinschaftsschule, Schulstraße 2, 
76356 Weingarten (Baden).

Förderverein des Thomas-Mann-Gymnasiums
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereins des Thomas-
Mann-Gymnasiums, Stutensee für das Jahr 2016 findet statt am:
Dienstag, den 01. März 2016, um 19:30Uhr,
in der Mensa des Thomas-Mann-Gymnasiums Stutensee,
Gymnasiumstr. 20, 76297 Stutensee
Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüssung und Annahme der Tagesordnung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstands
5. Neuwahlen
6. Vorstellung der eingereichten Anträge
7. Beratung und Abstimmung der Fördermaßnahmen
8. Verschiedenes
Zusätzliche Anträge zur Mitgliederversammlung müssen späte-
stens eine Woche vor dem Termin schriftlich beim Vorstand ein-
gereicht werden. Über die Zulassung von Eilanträgen entscheidet
der Vorstand.
Alle Mitglieder, Eltern, Lehrer und Interessierte sind herzlich ein-
geladen.
Ricardo Plagemann
1. Vorsitzender
Förderverein Thomas-Mann-Gymnasium
foerderverein@tmg-stutensee.de

Schulen

Turmbergschule Weingarten
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einfallsreiche Quartett ausgezahlt: Mit dem besten Roboter und 
der besten Programmierung aller teilnehmenden Gruppen durften 
sie den Siegerpokal mit nach Hause nehmen. Einen hervorragen-
den zweiten Platz erlangten sie für das Roboter-Design.
Dies wurde natürlich auch in der Schulgemeinschaft gefeiert: 
Schulleiterin Silvia Anzt gratulierte den Pokalgewinnern auch im 
Namen der Schule und sprach ihre Bewunderung für deren En-
gagement und Lösungskreativität aus. Als Anerkennung fahren 
die beiden TMG-Tüftler zur Abschlussveranstaltung des Jugend-
forscht-Wettbewerbs des Landes Baden-Württemberg nach Stutt-
gart. Das Video und weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.tmg-stutensee.de

Schullaufbahn planen: 
Jetzt anmelden fürs neue Schuljahr!
Die Käthe-Kollwitz-Schule Bruchsal bietet am Mittwoch, 17. Febru-
ar 2016, von 15:00 bis 17:00 Uhr die Möglichkeit zur persönlichen 
Anmeldung mit individueller Beratung. Das Bildungsangebot der 
Käthe-Kollwitz-Schule umfasst folgende Schularten: Sozial- und 
gesundheitswissenschaftliches Gymnasium (Profile Soziales sowie 
Gesundheit), biotechnologisches Gymnasium und ernährungswis-
senschaftliches Gymnasium, ein- und zweijähriges Berufskolleg 
für Sozialpädagogik (Fachschule für Erzieher/innen), dreijähriges 
Berufskolleg für Sozialpädagogik (praxisintegrierte Ausbildung für 
Erzieher/innen), einjähriges Berufskolleg für Soziales in Teilzeit, 
zweijährige Berufsfachschule mit den Profilen Hauswirtschaft 
und Ernährung, Gesundheit und Pflege sowie Ernährung und Ga-
stronomie, ein- und dreijährige Berufsfachschule für Altenpflege, 
Berufseinstiegsjahr sowie Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf. Für 
Interessierte bietet die Käthe-Kollwitz-Schule auch zahlreiche be-
rufsbegleitende Weiterbildungsmöglichkeiten für Altenpfleger/in-
nen und Erzieher/innen. Außerdem wird ein Vorbereitungslehr-
gang zur Erzieherprüfung für Schulfremde angeboten.
Weitere Informationen unter Tel. 0721/936-63300 oder 
www.kks-bruchsal.de.

JMS Bretten-Weingarten 
in mehrfacher Hinsicht 
erfolgreich bei

Als in mehrfacher Hinsicht erfolgreich und gelungen darf die Ju-
gendmusikschule (JMS) Unterer Kraichgau e.V. Bretten den dies-
jährigen Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ betrachten. So-
wohl organisatorisch wie auch musikalisch konzentrierte sich in 
Sachen Jugend musiziert in diesem Jahr im Landkreis Karlsru-
he (ohne Karlsruhe Stadt) alles auf die Jugendmusikschule Bret-
ten. 183 junge Musikerinnen und Musiker aus dem gesamten Land-
kreis, davon allein 31 von der JMS betreut, stellten sich am letzten 
Januarwochenende dem Vergleich mit einer starken Konkurrenz 
und dem Urteil der überregional angereisten Juroren, allesamt ver-
sierte Orchestermusiker und erfahrene Musikpädagogen.
Der 53. Wettbewerb „Jugend musiziert“ steht im Landkreis Karls-
ruhe unter der Gesamtleitung der Jugendmusikschule Bretten und 
ihres Schulleiters Manfred Nistl als Vorsitzendem des Regional-
ausschusses. So war man an der JMS Bretten am letzten Januar-
wochenende in zweierlei Hinsicht gefordert, sowohl als organisa-
torischer und alleinverantwortlicher Ausrichter wie auch als päd-

agogische Institution mit eigenen Teilnehmern. Strahlende Ge-
sichter der Teilnehmenden und ihrer Eltern, Freunde und Fans, 
ein freundliches und kompetentes Veranstaltungsteam in eben-
so freundlicher Atmosphäre an den Wertungsorten Jugendmusik-
schule Bretten, Melanchthon-Gymnasium Bretten, Johann-Peter-
Hebel-Schule Bretten und Leibniz-Gymnasium Östringen sowie 
eine kritische aber durchweg gut gelaunte Jury, die ob der hervor-
ragenden Leistungen der jungen Künstlerinnen und Künstler bei 
ihren Wertungsurteilen im wahrsten Sinne des Wortes in die Vol-
len gehen konnte, ließen den Wettbewerb zu einem in jeder Hin-
sicht gelungenen musikalischen Großereignis werden.
Für die Jugendmusikschule Bretten gingen aus Weingarten an den 
Start:
Till Hof (Kl. U. Dürr) und Marco Rieger (Kl. Y. Park), Percussion. Till 
errang einen ersten Preis mit Weiterleitung zum Landeswettbe-
werb nach Herrenberg, und Marco überzeugte die Jury für einen 
ersten Preis. In der Duowertung Klavier und ein Blechblasinstru-
me4n8/t1 e14rrang Anna Haller, Klarinette (Kl. R. Amend) zusam-
men mit ihrem Duopartner aus Gondelsheim Elia Brenkmann, Kla-
vier (J. La-Deur)ebenfalls einen ersten Preis.
Die JMS Bretten gratuliert ihren erfolgreichen Schülerinnen und 
Schülern ganz herzlich zu ihren beachtlichen Erfolgen. Eine lange 
und intensive Vorbereitungszeit findet mit vielen tollen Prädika-
ten ihre verdiente Krönung.
Denjenigen, die zum Landeswettbewerb nach Böblingen oder Her-
renberg fahren, drücken wir ganz fest die Daumen und wünschen 
ihnen zusammen mit ihren Lehrkräften gute Nerven, sprudelnde 
Kreativität und Freude und ganz viel Erfolg.

Andere Schulen

Musikschulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
Weingarten 

und 

im Hof des kath. Kindergarten, Schillerstr. 4, 
Weingarten 

am 5. März 2016 

von 9 – 12 Uhr 

Veranstalter: 
kath. Kindergarten St. Elisabeth 

Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 
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Einladung zum FrauenFeierAbend
Wir laden herzlich ein zum FrauenFeierAbend am Donnerstag, 
den 18. Februar 2016, 20.00 Uhr, ins Haus der Liebenzeller Ge-
meinschaft, Jöhlinger Str. 2a. Durch den Abend fü hrt Silvia Schöne-
berg zum Thema: „Es gibt erfü lltes Leben“.
„Es gibt erfü lltes Leben trotz vieler, unerfü llter Wü nsche“ (Dietrich 
Bonhoeff er)
Das Leben ist kein 
Wunschkonzert und 
keiner hat gesagt, dass 
es leicht sei. Jeder hat 
seine Vorstellungen 
vom Leben. Wir malen 
es uns in den schön-
sten Farben aus. Alles 
wird so schön. Mann, 
Kind, Beruf, Haus…
und dann: …wird alles 
ganz anders.
Silvia Schöneberg möchte uns mit Ihrem Vortrag und anhand prak-
tischer Übungen aufzeigen wie es uns gelingen kann, aus schwie-
rigen Lebenssituationen gestärkt, dankbar und erfü llt hervorzuge-
hen; an dem, was uns das Leben bringt, zu wachsen und nicht zu 
verzweifeln. Neugierig zu bleiben auf das, was uns weiterhin im Le-
ben begegnet und nicht ängstlich die Augen und unser Herz zu ver-
schließen vor dem was kommt – eben erfü llt leben.
Silvia Schöneberg ist verheiratet und hat einen Sohn. Sie lebt mit 
ihrer Familie in Weingarten. Sie ist von Beruf Erzieherin, Ergothe-
rapeutin und Gestalttherapeutin. Silvia Schöneberg beschäftigt 
sich seit acht Jahren mit der Problematik von Pfl ege- und Adoptiv-
kindern. Gleichzeitig sammelt sie als Adoptivmutter viele wichti-
ge Erfahrungen in der Praxis. Seit 2010 ist sie als selbständige Bera-
terin und Begleiterin von Pfl ege- und Adoptiveltern, aber auch an-
deren Menschen, die sich in Lebenskrisen befi nden, in eigener Pra-
xis tätig.
Zur Kostendeckung bitten wir um einen Beitrag von 5,-- Euro. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Infos,
Wü nsche, Fragen an: Beate Zimmermann, Tel. 1356
_______________________________________________________________

Projektwoche der Azubis 
im Haus Edelberg Weingarten
Auszubildende im Bereich der Alten-
pfl ege lernen, Menschen als Individuum ganzheitlich in ihrer Per-
sönlichkeit und ihren Bedü rfnissen wahrzunehmen und die Pfl e-
ge dahingehend auszurichten. Dabei gilt es auch, Ressourcen zu 
erkennen und zu fördern mit dem Ziel, dass der pfl egebedü rftige 
Mensch wieder eine möglichst weitgehende Selbständigkeit er-
langt bzw. sein Selbstbewusstsein gestärkt wird.
Um dieses Element der Ausbildung praktisch noch intensiver zu 
schulen, gibt es sogenannte „Projektwochen“, in denen die Azu-
bis auch ihre eigenen Vorstellungen davon umsetzen können, wie 
sie den Menschen noch mehr Freude und Lebensqualität vermit-
teln können. Vergangene Woche wurde dies im Haus Edelberg Se-
nioren-Zentrum in Weingarten eindrü cklich unter Beweis gestellt.
Zwei Auszubildende nahmen hierbei unterschiedliche Zielstellun-
gen in den Blick. Während Christian Eisele mit seinen pfl egeri-
schen Interventionen einer Bewohnerin wieder zu einer höheren 
Mobilität verhalf und ihr dadurch mehr Selbstsicherheit fü r den 
Alltag geben konnte, wählte Maria Chioti einen anderen Weg: mit 
einem Schminkkoff er brachte sie einigen Bewohnerinnen wieder 
mehr Farbe ins Gesicht und auf die Nägel.
Die Freude ü ber dieses wiedergewonnene Stü ck weiblicher Identi-
tät war allen anzusehen!
Alt und pfl egebedü rftig zu sein, ist also nicht automatisch geleich-
bedeutend damit, dass man allein der Willkü r des Schicksals und 
einer damit verbundenen Tristesse ausgeliefert ist. Solange es Aus-

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter 

www.turmbergrundschau.de

Ankündigungen

Für Kinder von 6-11 Jahre 

Immer freitags von 15 bis 17.30 Uhr 

Freitag, 12. Februar 

Faschingsferien  

(JuZe geschlossen) 

Freitag, 19. Februar 

Langosch 

Freitag, 05. Februar 

Faschingsparty 

Freitag, 26. Februar 

Window Color 

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
Email: info@tageselternverein-bruchsal .de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.

Der Tageselternverein mit Sitz in 
Bruchsal im Haus der Begegnung 
engagiert sich seit 15 Jahren für eine 
flexible und vielfältige Kinderbetreuung.  

In diesem Rahmen ist er auch für die 
Qualifizierung und Fortbildung von 
Tageseltern und die Beratung und 
Begleitung von Betreuung suchenden 
Eltern zuständig. 

Informieren Sie sich doch mal über uns in einem persönlichen Gespräch oder auf der 
Homepage. Wir freuen uns über neue engagierte Mitglieder. 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.: 07251 981 987-1   
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 

Sprechstunde: jeden 1. Freitag im Monat, 9.00-11.00 Uhr, Rathaus Weingarten, 
Raum Petersberg 

Terminvereinbarung bitte unter 07251/9819871. Weitere Gesprächstermine können 
nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten angeboten werden	
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zubildende gibt, welche den Beruf der Altenpflege ergreifen und 
lernen, wie sie mit wenig Mitteln viel Positives im und für den 
Menschen bewegen können, solange besteht Hoffnung.
In Anlehnung an eine noch gar nicht so alte Werbung für eine grö-
ßere Baumarktkette kann man zu der im Haus Edelberg in jeder 
Hinsicht gelungenen Projektwoche also sagen: „Der Mensch, das 
Leben, die Pflege, die Freude – mach es zu deinem Projekt! Und ob 
man es glaubt oder nicht: die Pflege älterer Menschen ist ein abso-
lut erfüllender Traumberuf. Denn: wo sonst kann man mit seinem 
Engagement noch so viel Licht ins Dunkel und Freude zum Men-
schen bringen? Herzlichen Dank an alle unsere Azubis und ihren 
Mentor!

_______________________________________________________________

Selbständig? - Richtig und gut 
rentenversichert!
Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen Rentenversicherung
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 24.02.2016, um 16:30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.
Dieser Vortrag soll Ihnen vermitteln, für welche Selbständigen und 
Freiberufler der Gesetzgeber in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung eine Versicherungspflicht vorsieht, welche Gestaltungsmög-
lichkeiten Sie bei der Beitragshöhe haben, ob es Möglichkeiten der 
Befreiung gibt und wann eine freiwillige Versicherung sinnvoll ist.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten um 
eine vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. Hier bekommen 
Sie auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.
_______________________________________________________________

Einladung zum 
Filmabend „Meister 
des Todes“
Über den laxen Umgang der 
US-Amerikaner mit Handfeu-
erwaffen empören wir uns leicht. Überraschend ist, dass ausge-
rechnet wir Deutschen weltweit führend im Verkauf von Kleinwaf-
fen sind. Ist das gut so? Ist es hilfreich für ein friedliches Zusam-
menleben, wenn Deutschland Waffen an Länder wie Saudiarabien 
und Mexiko liefert?
Der diesjährige Filmabend des Ökumenischen Kreises Eine Welt 
zeigt den Film „Meister des Todes“, ein packender Politthriller mit 
TV Filmgrößen wie Heiner Lauterbach, Udo Wachtveitl und Axel 
Milberg, der die Schattenseiten des deutschen Waffenexportsy-
stems aufzeigt. Der SWR hat den Film produziert und 2015 erstma-
lig im Fernsehen ausgestrahlt. Der Film orientiert sich am realen 
Fall des Waffenexports von Heckler & Koch Gewehren nach Mexi-
ko, in dem die Stuttgarter Staatsanwaltschaft ermittelt.
Herzliche Einladung zum kostenlosen Filmerlebnis mit anschlie-
ßender Diskussion in lockerer Runde am Freitag, 19. Februar, um 
19.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus.

Ankündigungen

Akkordeon-Spielring präsentiert Skandale der 
Musikgeschichte
Unglaubliches aus allen Musikepochen
Der Akkordeon-Spielring Weingarten lädt am 20. und 21. Febru-
ar 2016 zu seinem Konzert mit dem Titel „Skandale der Musik-
geschichte“ ein. Dabei geht es um so ungeheuerliche Dinge wie 
Musikstücke, denen die Spie-
ler davonlaufen, Konzerte, die 
in Tumulten und Schlägerei-
en enden, Komponisten, die 
einfach mal ein paar Monate 
unentschuldigt nicht bei ih-
rem Arbeitgeber erscheinen 
und Sänger, die gar nicht sin-
gen. Die musikalische Band-
breite reicht dabei von Jo-
seph Haydn bis Igor Stra-
winsky, von Johann Sebasti-
an Bach bis John Cage, von El-
vis Presley bis Ozzy Ozbourne 
und von Boney M. bis zur Spi-
der Murphy Gang.
Das Orchester mit seinem Di-
rigenten Uwe Höhn konn-
te für die Moderation keinen 
geringeren als Juri Tetzlaff, vielen Kindern und auch Erwachsenen 
als Moderator des Senders KI.KA vertraut, gewinnen. Er ist Experte 
sowohl für klassische als auch für Kinderkonzerte und wird sie mit 
unglaublichen, aber auch witzigen Geschichten durchs Programm 
führen.
Erstmals wird der Akkordeon-Spielring sein Konzert zweimal prä-
sentieren. Einmal als zweistündiges Konzert am Samstag, den 20. 
Februar 2016 um 19 Uhr und ein weiteres Mal als Kinderkonzert am 
Sonntag, den 21. Februar von 11 bis 12 Uhr. Beide Veranstaltungen 
finden im evangelischen Gemeindehaus statt.
Lassen Sie sich dieses Konzertereignis nicht entgehen und besu-
chen Sie das Akkordeonorchester Weingarten. Vor und nach dem 
Konzert, sowie in der Pause ist für kleine Speisen und Getränke ge-
sorgt.
_______________________________________________________________

Heimatverein Kraichgau e.V.
Exkursion nach Knittlingen
Die Fauststadt Knittlingen ist am Samstag, den 13. Februar 2016, 
das nächste Ziel einer Exkursion des Heimatvereins Kraichgau 
unter dem Motto „Den Kraichgau kennen lernen“. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr vor der Evang. Kirche: Vorgesehen ist zunächst eine 
Stadtführung (ca. 45 Min.) mit Brit Veith durch den historischen 
Ortskern.
Der in fränkischer Zeit gegründete Ort ist für das Jahr 843 als „Cnu-
delingen“ urkundlich erwähnt. Aus dem Besitz verschiedener 
geistlicher und weltlicher Herrschaftsträger, darunter auch der 
Markgrafschaft Baden, kristallisierte sich das Kloster Maulbronn 
schließlich als alleiniger Inhaber heraus. Knittlingen wurde 1360, 
1632 und 1692 vollständig zerstört und hatte auch sonst durch Bela-
gerungen, Brände, Plünderungen viel zu leiden. Die wichtige Han-
delsstraße von Frankfurt am Main über Speyer nach Cannstatt 
führte mitten durch Knittlingen.
Anschließend Besuch des Faustarchivs in der ehemaligen Latein-
schule Knittlingen, gleich neben Fausts Geburtshaus.
Dieses Gebäude wird im Jahre 1542 in einem Kaufvertrag als Haus 
„neben dem Haus, allwo Fausten born“ erstmals urkundlich er-
wähnt. Es ist eine der ältesten erhaltenen Lateinschulen in der Re-
gion. Erhalten ist auch der barocke Schulsaal aus dem 18. Jahrhun-
dert im Erdgeschoss.
_______________________________________________________________

Freundeskreis: „Gesundheit hat Vorfahrt“
Unsere nächste Feinschmeckerfahrt nach Urloffen findet am 
27.02.2016 statt. Die Teilnehmer werden noch schriftlich informiert.
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Tel 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Home-
page: www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie
sich gerne auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, ckfluhrer@po-
steo.de

Politischer Abend für Landwirte und Jäger Die momentane Lan-
despolitik vernachlässigt die ländlichen Räume und die Forst- und 
Landwirtschaft. Durch Misstrauen gegen alle Formen moderner 
und wettbewerbsfähiger Landwirtschaft sind wir auf dem besten 
Wege, die bewährten ländlichen Strukturen herunterzuwirtschaf-
ten, um die uns bisher alle anderen Länder stets beneidet haben.
Am Donnerstag, den 11. Februar 2016, kommt Dr. Friedrich Bullin-
ger, agrarpolitischer Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, zu einem Po-
litischen Abend für Landwirte und Jäger in das Restaurant „Jahn-
halle“ in Walzbach-
tal-Jöhlingen. Ab 19.00 
Uhr wird er die libera-
len Standpunkte zu Land-
wirtschaft und Jagdwe-
sen vorstellen. Unsere 
Landtagskandidatin Ca-
rolin Holzmüller wird 
ebenfalls vor Ort sein. In-
teressenten sind herzlich 
eingeladen.
Wenn Sie Fragen zur 
Kommunalpolitik und 
zum Ortsverband ha-
ben, wenden Sie sich 
bitte an:
1. Vorsitzender Christo-
pher P. Böser, Telefon
6251236, 
E-Mail: christopher@p-
boeser.de

Wegen der großen Nachfrage fahren wir nochmals am 9. März 2016 
nach Urloffen zum Meerrettichessen.
Dafür sind noch einige Plätze frei. Wenn Sie mit uns fahren wollen, 
info und Anmeldung bei Helga Hartmann Tel. 3910 + oder Anrufbe-
antworter und bei Ingrid Fischer Tel. 07203/1757
Am Montag 21. März 2016 kleine Osterfahrt ins Blaue. Wenn Sie 
beim Eiersuchen dabei sein wollen, melden Sie sich an unter 
Tel. 3910 oder 07203/1757
Helga Hartmann

Bürgerempfang mit Guido Wolf in Graben-Neudorf
Joachim Kößler MdL, Wahlkreiskandidat der CDU für den Wahl-
kreis Bretten/Kraichgau/Hardt und die CDU Graben-Neudorf la-
den ein zu einem Bürgerempfang mit Guido Wolf, Spitzenkandidat 
der CDU bei der Landtagswahl am 13. März 2016. Der Empfang fin-
det am 12.02.2016 um 17:30 Uhr im Franziskushaus, Kaiserstr. 1 in 
Graben-Neudorf statt. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen. Über Ihre Teilnahme freuen wir uns.
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

Hannelore Kraft, stellvertrende Vorsitzende der SPD, zu Gast in 
Stutensee. Mittwoch, 17.02.2016 um 19:30 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr), 
Festhalle Stutensee. Unser Kandidat für den Landtag von Baden-
Württemberg, Anton Schaaf, wird ebenfalls Vor-Ort sein um sich 
Ihren Fragen zu stellen.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Veranstaltung herzlich 
eingeladen.
Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

Parteien

CDU Weingarten

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten
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2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Zusatzprobe
Am kommenden Montag, den 14.02.2016 findet nochmals eine Zu-
satzprobe für unser Konzert statt.
Beginn ist um 20 Uhr, wie immer in der AWO. Bitten um zahlrei-
che Teilnahme.

Chorproben
Donnerstag, 11. Februar 2016
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe

Zwei Jahrzehnte in zwei Stunden
Jubiläumskonzert 20 Jahre Swinging Voices
Seit 1996 erweitern die Swinging Voices das Repertoire des Lieder-
kranz Weingarten e. V. um anspruchsvolle Chorinterpretationen 
von modernen Klassikern aus Pop, Rock und Jazz. Nun feiert der 
der moderne Chor des Liederkranzes sein 20-jähriges Bestehen mit 
einem Jubiläumskonzert am 4. und 5. März 2016 im Autohaus Morr-
kopf in Weingarten. Über 40 Sängerinnen und Sänger lassen zwei 
Jahrzehnte mit einer musikalischen Zeitreise von den Anfängen 
bis zur Gegenwart des Ensembles Revue passieren. Sie ehren damit 
auch die drei engagierten Chorleiter, die sie in dieser Zeit inspiriert 
und begleitet haben. 
Von überschwänglich 
bis traurig, von laut bis 
leise, von nachdenk-
lich bis unüberhörbar 
engagiert, von heiß 
und kalt bis ist alles 
dabei.
Nur eines gab es in der 
Geschichte des Chors 
nie: Schwarz oder 
Weiß. Neben Anekdo-
ten und Ausflügen in 
die Vereinsgeschich-
te wird es auch nach-
denkliche Töne geben, 
wenn die Sänger den 
Worten und dem Sinn 
ihrer Songs in Rezita-
tionen der Texte auf 
den Grund gehen.
Der Weg bis zu diesem 
Jubiläum war nicht 
immer einfach und erst recht nicht immer gerade. Wir kennen die 
Sounds of Silence mindestens ebenso gut wie die vorwurfsvollen 

Blicke, wenn uns Stimmen aus dem Publikum zuraunten: Don’t 
speak! Engel waren wir nie und wollten, Gott weiß, auch nie wel-
che sein. Wir trugen unser Hair so lang wie es wuchs, und die Bo-
heme war immer mehr als eine Rhapsodie für uns. Wir träumten 
von Africa und ließen alles Mögliche vom Himmel regnen. Manch-
mal kamen statt Tönen Männer, und dann mussten wir uns in Acht 
nehmen, wenn es hieß: It’s raining men! Um die Mädchen von 
Ipanema zu beeindrucken, warfen wir mit Geld um uns wie ein 
real Big Spender. Kaffee oder Tee war und blieb eine Gesinnungs-
frage für uns, doch das war egal solange der Java Jive nur stimmte. 
Viele Boulevards of Broken Dreams kennen wir nur allzu gut, die 
wir zurücklegen mussten, bevor wir wurden, wer wir heute sind. 
Doch am Ende wussten wir: Irgendwann werden wir Lights sehen!
Karten gibt es im Vorverkauf in der Postbox in Weingarten und bei 
den SängerInnen.
JK

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; Nächste Chorprobe am 23. Februar
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angege-
ben - in der Mineralix-Arena statt Chorprobenwochenende von 
Men in Mood
Vom 13.-14. Februar 2016 findet das diesjährige Chorprobenwochen-
ende im KVS Bildungszentrum im Schloss Flehingen statt. Für die 
Stimmbildung konnten wir wieder Barbara Knupper engagieren. 
Zur Bildung von Fahrgemeinschaften treffen wir uns am Samstag, 
13, Februar um 8.15 Uhr bei der Mineralix-Arena. Bei Rückfragen 
bitte Thomas Kühn oder Alfred Bätza anrufen.

ERSTEHEN SIE EIN STÜCK FESTIVAL, ...

Unsere Verkaufsaktion geht weiter: Von den Hinguckern der bei-
den letzten Jahre stehen nur noch 3 zum Verkauf. Die Tafeln sind 
ca. 1,40m hoch, es handelt es sich um handgefertigte Unikate der 
Künstler Günter Weiler und Ursula Rauch. Einzelheiten im Inter-
net unter: www.weingartner-musiktage.de/hingucker-verkauf/

Vereinsnachrichten

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Weingartener Musiktage Junger Künstler

Diese 3 Hingucker aus 2014 und 2015 sind noch zu haben!
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...WERDEN SIE TASTENPATE/-IN FÜR DEN FLÜGEL IM TURM-
ZIMMER, ...
Alle Tastenpaten/Innen werden als Dank mit der gewählten Taste 
oder Oktave namentlich in einem Booklet verewigt, welches beim 
Flügel ausgestellt wird.
...SIE UNTERSTÜTZEN DAMIT DEN ERWERB DES FLÜGELS!
Der Erlös von Tastenpatenschaft und Hingucker-Verkauf dient dem 
Kauf des Flügels im Turmzimmer des Rathauses. Er wird für Rezi-
tals der umliegenden Musikschulen, für Veranstaltungen Wein-
gartner Bürger, Hochzeiten und natürlich für unsere Konzerte zur 
Verfügung stehen. Damit unterstützen Sie aktiv das musikalische 
Leben in Weingarten.
WERDEN SIE MITGLIED DES VEREINES DER WEINGARTNER 
MUSIKTAGE JUNGER KÜNSTLER:
Ja, ich will…
… ein einzigartiges Festivalkonzept unterstützen!
… musikbegeisterte Mitglieder kennenlernen!
… die Künstler hautnah erleben!
… an besonderen Veranstaltungen teilnehmen!
… Botschafter für eine gute Sache sein!
… beim Festival mitmachen!
… Mitglied eines „der spannendsten und innovativsten Musik-
festivals in Süddeutschland“ sein!
…den Weingartner Musiktagen Junger Künstler e.V. als Mit-
glied beitreten.
KONTAKT: 
Einzelheiten / Kontakthinweise finden Sie auf www.weingartner-
musiktage.de/unterstuetzen, oder schreiben Sie an: Weingartner 
Musiktage Junger Künstler, Steinbruchstr. 52, 70186 Stuttgart

Chorjubiläen beim katholischen Kirchenchor 
St. Michael, Weingarten
Für langjährige Mitgliedschaft im katholischen Kirchenchor St. 
Michael, Weingarten, wurden geehrt:
Annemarie Jerger (40 Jahre), Brigitta Bohr, Irene Schrimpf, Inge 
Koch und Hedwig Debatin (50 Jahre). Ein besonderes Jubiläum 
durfte Heinz Felleisen begehen: er steht 65 Jahre im Dienste der 
Musica Sacra.

Seniorentreff
Am 18.02.2016 um 14:30 Uhr findet der nächste Seniorentreff statt. 
Nach einer gemütlichen Kaffeerunde wollen wir über den Haus-
notruf und „Essen auf Rädern“ informieren. Vor dem Heimweg gibt 
es noch eine Stärkung und ein unterhaltsamer Mittag ist vorüber.
Wer abgeholt werden möchte kann ab 13:00 Uhr die Nummer 1010 
anrufen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für Mädels (ab dem 5. Schuljahr)
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: „Die Sockies“ - Jungschar für Mädels 1.-4. 
Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Senioren feierten Fastnacht
Mit dem Lied „Heut‘ ist unser Faschingsfest“ eröffneten die Frauen 
des Helferkreises zusammen mit den Sängern um Alfons Kanz-
ler den Seniorennachmittag im katholischen Gemeindezentrum.

Es begrüsste Mechthild Zimmer die Gästeschar,
die zahlreich und erwartungsvoll gekommen war.
Viele wussten es bereits im Saal:
An Fastnacht ist immer Mechthild am Ball.
Sie plant das Programm, verteilt die Rollen, leitet die Proben
und steht zudem selbst auf der Bühne oben.
Dafür bekam sie vom voll besetzten Haus
als Dankeschön einen lang anhaltenden Applaus.

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

Günter Weiler signierte seine Werke. Hier: „Arte Povera“ (leider bereits verkauft)

Katholischer Kirchenchor

v.l.B. Bohr, A.Jerger, Vorstand K. Beha, H.Felleisen, I. Schrimpf, Pfarrer J. Olf, I. Koch, H.Debatin

Kath. Altenwerk
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Alfons Kanzlers Sängerschar
auch dieses Jahr in Topform war.
Als stimmgewaltigen Chor man sie schon lange kennt,
doch lobenswert auch ihr schauspielerisches Talent.

Herr Gerbing war neu zu uns gekommen.
Gern haben wir es angenommen,
dass er als Begleiter mit seinem Akkordeon
musikalisch sorgte für den richtigen Ton.

Auch waren die vier Sketche nicht zu verachten,
brachten sie doch das Publikum tüchtig zum Lachen.

Zum Tanz die KfD-Gymnastikdamen
unter Leitung von Anni Krieger auf die Bühne kamen.
Sie haben’s zum Schluss noch fertig gebracht,
dass das Publikum hat eifrig mitgemacht.

Und auch unsre große Helferschar
den ganzen Tag im Einsatz war.
Ohne sie hätte es nur Stehplätze gegeben,
Selbstbedienung und Kaltgetränke zum Kuchen eben.

Alle Mitwirkenden bekamen ein herzliches „Dankeschön.“
Und auch dem Publikum war anzusehn:
Dieser Tag, der war gelungen!
Zum Abschluss wurde deshalb gesungen:
„So ein Tag, so wunderschön wie heute,
so ein Tag, der dürfte nie vergehn!“

Schon heute laden wir zum Seniorennachmittag am 09. März 2016 
ein, zu unserem Besinnungsnachmittag in der Fastenzeit mit Pfar-
rer Jürgen Olf. Gerne würden wir an diesem Tag auch SIE begrüssen.

Vortrag über „Diabetes“
Bei immer mehr Menschen macht sich eine Stoffwechselerkran-
kung durch eine nicht ausreichende Insulinproduktion vom eige-
nen Körper
- der Zuckerkrankheit vom Typ 2 - bemerkbar. Im Vortrag von
dem Heilpraktiker Herrn Jürgen Braun
erfahren Sie die Ursachen dieser immer häufiger auftretenden
Stoffwechselerkrankung und welche naturheilkundlichen und ho-
möopathischen Möglichkeiten zur Vorbeugung und Behandlung
es gibt um damit wieder mehr Lebensqualität zu erreichen.
Der Vortrag - in Kooperation mit dem Homöopathischen Verein
Weingarten - findet statt am Montag, 22. Februar 2016, um 19.30
Uhr, im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, Marktplatz
12

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

SchwarzwaldvereinBürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herz-
lich willkommen und bezahlen 3.- EURO. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie bei Wolfgang Zettler unter Tel. 07257-924848.

Kreativgruppe
Wir treffen uns Mittwoch, den 17.2. - 24.2. - 2.3. - 9.3. - und 16.3. im-
mer um 19.00 Uhr in der Schulküche.

Seniorennachmittag der AWO Weingarten
Der nächste Seniorennachmittag im AWO-Heim findet 
am Donnerstag, dem 25. Februar um 14.30 Uhr statt. Sonja Güntner 
und Wolfram Kramer vom Bürger- und Heimatverein Wein-
garten werden einen Lichtbildervortrag mit folgendem Thema 
halten:Weingarten im Wandel der Zeit mit Dias von der Jahr-
hundertwende, den sechziger Jahren und heute. Wie immer 
werden Sie mit gutem Essen und Getränken versorgt. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.
Wer abgeholt werden möchte, soll sich bitte ab 12.30 Uhr unter
folgenden Tel.-Nr. melden: AWO-Heim 07244-3134 oder 07244-8657

Vortrag über „Diabetes“
Bei immer mehr Menschen macht sich eine Stoffwechselerkran-
kung durch eine nicht ausreichende Insulinproduktion vom eige-
nen Körper
- der Zuckerkrankheit vom Typ 2 - bemerkbar. Im Vortrag von
dem Heilpraktiker Herrn Jürgen Braun erfahren Sie die Ursa-
chen dieser immer häufiger auftretenden Stoffwechselerkrankung 
und welche naturheilkundlichen und homöopathischen Möglich-
keiten zur Vorbeugung und Behandlung es gibt um damit wieder
mehr Lebensqualität zu erreichen.
Der Vortrag - in Kooperation mit dem Deutschen Hausfrauenbund
Weingarten - findet statt am Montag, 22. Februar 2016, um 19.30
Uhr, im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, Marktplatz 12 
Der Eintritt ist für Mitglieder frei, Gäste sind wie immer herzlich
willkommen und bezahlen 3.- EURO. Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei Wolfgang Zettler unter Tel. 07257-924848.

Wander- und Studienwoche 2016 : Luxemburg
Unsere diesjährige Wander- und Studienwoche wird uns vom 21. - 
27. Mai das schöne Großßherzogtum Luxemburg zeigen. Ein inter-
essantes Programm erwartet uns :
Samstag, 21.05. : Abwechslungsreiche Fahrt nach Clervaux im
Herzen Luxemburgs, wo wir im „Hotel du Commerce“ gut unter-
gebracht sein werden.
Sonntag, 22.05. : Spaziergang durch Clervaux, am Nachmittag fah-
ren wir in die Burgenlandschaft der Ardennen, bekannt für seine
tiefen Täler und grüne Landschaften.
Montag, 23.05. :Besuch der Landeshauptstadt mit Führungen
durch Sehenswürdigkeiten.
Dienstag, 24.05. : Ausflug mit Wanderung in die luxemburgische
Schweiz, Besuch der Burg Beaufort und Wanderung in den schönen 
Wäldern des Müllertals.
Mittwoch, 25.05. : Fahrt zum und durch das Moseltal mit einer
Weinprobe, einer Schifffahrt und dem Besuch im Europäischen
Museum in Schengen, wo 1985 eines der wichtigsten Übereinkom-
men der europäischen Geschichte unterzeichnet wurde.
Donnerstag, 26.5. : Ausflug nach Alon in Belgien ( kleine , ge-
schichtsträchtige Stadt) mit vielen Sehenswürdigkeiten, :

Der Fastnachtsnachmittag der Seniorinnen und Senioren wurde musikalisch mitgestaltet 
durch die Sängerschar um Alfons Kanzler

DHB-Netzwerk Haushalt

Arbeiterwohlfahrt

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten
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mehr nützlich sind und darum getötet werden sollen. Es gelingt 
ihnen, zu entkommen und sie treffen sich zufällig. Alle folgen dem 
Vorschlag des Esels, in Bremen Stadtmusikant zu werden und bre-
chen auf. Unterwegs müssen sie im Wald übernachten und entdec-
ken dort ein Räuberhaus. Sie brechen in das Haus ein, erschrecken 
die Räuber mit ihrem „Gesang“ und schlagen sie endgültig in die 
Flucht. Die Tiere beset-
zen das Haus und ha-
ben einen neuen Le-
bensinhalt gefunden.
Das Märchen ist eine 
Fabel, in der die Tiere 
die im Beruf alt gewor-
denen, abgearbeite-
ten und damit nutzlos gewordenen Menschen darstellen. Aber mit 
Entschlossenheit, Mut und Zusammenhalt schaffen sie es, noch 
einmal ein neues Leben anzufangen. Es ist eine optimistische Bot-
schaft, die suggeriert, auch aus prekären Situationen heraus Lö-
sungen zu finden.
Die „Weingartner Theaterkiste“ zeigt den Märchenstoff in der für 
sie typischen Bearbeitung in detailreichen Bildern, einem an-
schaulichen und Atmosphäre vermittelnden Bühnenbild und pas-
senden Kostümen. In den letzten Jahren haben wir an dieser Stel-
le die Schauspieler vorgestellt, in diesem Jahr werden wir in den 
nächsten sieben Folgen die Helfer präsentieren, die dieses Gemein-
schaftswerk zustande bringen, wobei wir uns auch bei allen Unge-
nannten herzlich bedanken.

Termine & Vorverkauf für „Die Bremer Stadtmusikanten“
Aufführungen sind am 3., 9.,10. und 16. April. Beginn ist jeweils um 
15 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, Einlass ab 14.30 Uhr. 
Karten gibt’s ab dem 12. März in der Buchhandlung „Bücherwurm“.

Herzliche Einladung zum 57. Weingartener Frauenfrühstück 
mit „Resilienz, nicht kentern, trotz rauer See - Die innere Wi-
derstandskraft stärken“ mit Eva Danker (Referentin) und der 
Tunc Süzer (Gitarre & Gesang) am 20. Februar 2016 von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
76356 Weingarten, Unkostenbeitrag: 15 Euro.
„Mitten im Winter habe ich erfahren, dass es in mir einen unbesieg-
baren Sommer gibt.“ Dieses Zitat des Schriftstellers Albert Camus 
zeigt, dass die menschliche Seele erstaunliche Fähigkeiten besitzt: 
Wir haben demnach nicht nur ein körperliches Immunsystem, 
das uns vor Krankheitserregern schützt; sondern auch seelische 
Kräfte, die es uns ermöglichen, Schicksalsschläge, schwere Krisen, 
Krankheiten und persönliche Katastrophen, wie den Verlust eines 
Jobs und vieles mehr auszuhalten. Diese „Stehaufmännchen“-Fä-
higkeit ermöglicht es uns, das Beste aus unserem Unglück zu ma-
chen, daraus zu lernen und durch Leiderfahrungen über uns selbst 
hinaus zu wachsen, und sie ist derzeit in aller Munde. Man nennt 
sie Resilienz. Handelt es sich hierbei um angeborene Begabungen, 
oder kann man diese Fähigkeit erlernen, und wie geht das?
Eva Danker, Diplom-Psychologin und systemische Therapeutin 
aus Karlsruhe wird einen Einblick in dieses Phänomen geben. Sie 
wird auf Fragen eingehen wie „Was macht uns resilient?“ und „Wie 
kann ich seelisch stabiler und widerstandsfähiger werden?“.
Musikalisch wird Tunc Süzer aus Karlsruhe, Gesang und akusti-
sche Gitarre, den Vormittag abrunden. Der Musiker ist Mitglied des 
Karlsruher Quartetts TipToe. Er interpretiert in seinem authenti-
schen, schnörkellosen Stil weltbekannte Pop- und Jazz-Klassiker. 
Mit langjähriger Bühnenerfahrung und unzähligen Konzerten be-
sticht er vor allem durch seinen eigenen frischen Sound. Sie dürfen 
sich also auf einen musikalischen Leckerbissen freuen.
Frauen jeden Alters sind herzlich eingeladen, reichlich Vitamin F 
zu tanken. Wie üblich verwöhnen wir Sie mit unserem köstlichen 
und vielseitigen Frühstücksbüfett für jeden Geschmack. Damit wir 

Vitamin F.

Freitag, 27.05. : Heimreise auf schönen Wegen und durch herrliche 
Landschaften nach Weingarten (Ankunft am Nachmittag).
Im Reisepreis von 695,00 € sind die Busfahrten, 6 Übernachten mit 
Halbpension, Eintrittsgelder, Weinprobe, Schifffahrt enthalten. 
(EZ-Zuschlag : 160.- €). Reiseprospekt liegt bei Bärbel im Schreib-
warengeschäft
Holderer oder ruft bei Klaus Goerke an , Tel. (07244-) 8200. 
Anmeldeschluss am 30.03.2016 bei Klaus.

Liebe Mitglieder der AGNUS-Jugend, Liebe Eltern unserer Wurzel-
kinder und Wurzelgnome,
wir möchten Sie ganz herzlich zu unserer Jahreshauptversamm-
lung am Montag, den 7. März 2016 um 20:00 Uhr im „Goldenen 
Löwen“, Marktplatz 15 einladen, bei der wir Ihnen einen Über-
blick über unsere Vereinsaktivitäten im Jahr 2015 geben möchten 
und gerne für Fragen zur Verfügung stehen.
Tagesordnung:
1.) Bericht des Vorstandes
2.) Bericht des Kassenwarts
3.) Bericht der Gruppenbetreuer
4.) Entlastung des Vorstandes
5.) Neuwahlen
6.) Verschiedenes
Vorschläge zur Tagesordnung können bis spätestens Samstag, 5. 
März 2016 bei mir unter der Telefonnummer 07244/967415 oder 
unter der E-Mail-Adresse patricia@agnus-weingarten.de abgege-
ben werden. Viele Grüsse Patricia Baumgarten (1. Vorstand)

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellungen:
„Erwin Koch – ein vielseitig begabter Grafiker und Maler“ –
Verlängert bis zum Sonntag, 28. Februar 2015
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ in Wort und Fotos
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Wer sind die Bremer Stadtmusikanten?
Das Märchen der Brüder Grimm erzählt von vier Tieren (Esel, 
Hund, Katze, Hahn), die ihren Besitzern infolge ihres Alter nicht 

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste
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besser planen können, bitten wir Sie um Ihre verbindliche na-
mentliche Anmeldung bei Susanne Bürkert, Tel: 07244-720902,
Gabriela Hochschild, Tel: 07244-5454, Brigitte Weis, Tel: 07244-1551 
oder jeder anderen Frau unseres Teams. Sie können sich auch per 
eMail anmelden, bei Susanne Bürkert: Susanne.Buerkert@t-onli-
ne.deoder bei vitaminfweingarten@gmail.com.
Eine Bitte: Falls Sie trotz Reservierung verhindert sein sollten, so 
sagen Sie uns Bescheid. Dann haben andere Frauen die Möglich-
keit, sich mit Vitamin F („F“ bedeutet: fantastisches, farbenfrohes, 
fröhliches & freudiges Frühstück mit fabelhaften, fantasievollen 
Frauen und Freundinnen) aufzuladen. Bitte seien Sie pünktlich. Re-
servierte Plätze verfallen um 8.50 Uhr.

Termine 2016:
· 30. April: 58. Frauenfrühstück, Thema:„Damit wir uns besser
verstehen - Über interkulturelle Kommunikation“ mit Ursula
Becky (Sprachwissenschaftlerin und Diplom-Übersetzerin)
· 2. Juli: 12. Frauenkreativmarkt Klein-Montmartre auf dem
Weingartener Rathausplatz von 10 bis 16 Uhr
· 30. September,19:30 Uhr: 15. Vitamin F am Abend für Frauen und
Männer mit Harald Hurst · 12. November: 59. Frauenfrühstück,
Thema: „Niki de Saint Phalle – Künstlerin mit Frauen-Power“ 
mit Kiriakoula Damoulakis (Kunsthistorikerin)
SuBü

Hauptsache gesund!
Es gibt nichts Wertvolleres als die Gesundheit – dafür verzichten wir 
auf’s Rauchen, achten auf unsere Ernährung, joggen, schwimmen, fah-
ren Kilometer mit dem Rad.
Viel hilft viel, denkt da mancher von uns, anstrengend muss es sein, 
einmal Schwitzen pro Tag – Alles nicht ganz falsch. Aber die Gesund-
heit zu erhalten kann auch weniger schweißtreibend sein.
Überwiegend aus der asiatischen Medizin kommen solche Angebote –
und sie sind interessant vor allem für all jene unter uns, die mit ihren-
Kräften haushalten müssen.
Qi-Gong-, Tai-Chi- oder Yogakurse gehört inzwischen zu den Angebo-
ten, die auch von den Krankenkassen anerkannt und unterstützt wer-
den. Ein Vorteil dieser Übungen: Einmal erlernt, lassen sie sich zu Hau-
se wiederholen.
Also ist auch Sport im Alter kein Problem. . . .
z.B. auch die Behindertensportgruppe in Weingarten oder auch die 
Landfrauen bieten da ne ganze Menge. . .
Um die Knochen ein bischen fit zu halten kann man auch am Wein-
gartner Moor spazieren gehen und dabei noch eine ganze Menge neu-
es erkunden. . .
Nutzen Sie die Weingartner Angebote zum Thema „SPORT im Alter“ 
ich bin sicher, da ist für jeden etwas dabei. . .
Der Vorstand

Sozialverband VdK 

Mühle Weingarten e. V.

Obst und Rebbauverein

B.L.u.T. e. V.

Mittwoch
Gebetsabend mit biblischer Lehreinheit
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Vortrag
Vortrag 16.02.2016, um 14.30 Uhr in der Mineralix-Arena von Herrn 
Dr. Adam über das Thema: „Aufs Korn genommen“
Getreide in der gesundheitsbewussten Ernährung. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen!

Frühjahrsschnittkurs
Der traditionelle Frühjahrsschnittkurs des Obst- u. Rebbau-
vereins Weingarten e.V. findet am Samstag,den 27. Februar 
2016,13.00 Uhr, im Haus-u. Lehrgarten der Fam. Ruth u. Dieter 
Rauch,Schmalensteinweg 38 in Weingarten statt.
Es wird der Schnitt von Apfel-u. .Birnensorten von Obstbaumeister 
Edwin Müller vorgeführt. Fragen u. Anregungen hierzu sind ger-
ne willkommen. Pflegeempfehlungen zu allen Sorten werden ge-
geben.
Alle Mitglieder u.Freunde unseres Vereins fordern wir auf die Ver-
anstaltung durch zahlreichen Besuch zu unterstützen.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und 
seit 2001 mehr als 550 
Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger 
Partner des Städti-
schen Klinikums Karls-
ruhe sowie des Univer-
sitätsKlinikums Hei-
delberg. Wir haben es 
uns zur Aufgabe ge-
macht, regional beste-
hende onkologische 
Versorgungslücken zu 
schließen und durch 
Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Fo-
rum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen 
Rhythmus trifft sich in 
unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.

Landfrauenverein
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Abbuchung der Mitgliedsbeiträge
Anfang März 2015 werden die Mitgliedsbeiträge per SEPA-Lastschriftver-
fahren von dem uns bekannten Konto eingezogen. Sollten sich Änderun-
gen bei den Bankdaten ergeben haben, bitten wir um umgehende Mit-
teilung an unseren Kassierer Silvester Garcia Montes (Tel. 07244/609047 
oder per mail an silvestergarcia@freenet.de), damit die Lastschriften 
nicht zurückgehen und dem Verein dadurch unnötige Kosten entstehen.

Jahrgang 1945/1946
Zu unserem 1. Stammtisch 2016 am Mittwoch, 17. Februar, im 
Kleintierzüchter-Heim ab 17:00 Uhr lade ich euch ein.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Johann

Save the date: 
Eröffnungsfeier der Bahnhofstrasse 3 ist am 9. April 2016 
von 10:30 - 16 Uhr.
Das nächste Repair-Café findet am 20.02. 2016 statt.
Unsere Unterstützungsangebote allgemein:
- wir schauen bei Ihnen vorbei - wir entlasten pflegende Angehörige
- wir bieten die kleinen Hilfen für den Alltag
- wir fahren Sie dorthin, wo Sie hin müssen
- wir erklären Ihnen, wie etwas funktioniert
- wir helfen bei Arbeiten im Haus und im Garten - wir helfen Ihnen 
bei tedhnischen Herausforderungen, nicht nur am PC
Informationen gibt es von Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarztset 
bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisierungs-
einrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Terminen 
und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Geschichtenwerkstatt für Senioren
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Repair Café
- PEKIP und Baby-Café
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in der Bahnhofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
NEUE SPIELKREISE Ab sofort können wir wieder zwei Spielkreise
am Freitagvormittag anbieten: 1. Spielkreis für Kinder zwischen 3 
und 9 Monaten von 9.15 - 10.00 Uhr. 2. Spielkreis ist für Kinder zwi-
schen 1,5 und 2,5 Jahren von 10.15-11.00 Uhr. Die Spielkreise fin-
den bei genügend Anmeldungen in der Bahnhofstr. 3 statt. 
Kontakt: Tel. 07244/9479390, allerdings-weingarten@web.de

Café Populär startet wieder!
Das offene Café für jedermann 
startet nach längerer Pause am 
29. Februar wieder. In den neuen
Räumlichkeiten in der Bahhofstr.3. 
gibt es in Zukunft jeden Montag 
zwischen 15.30 und 17.30 Uhr Kaf-
fee und Kuchen zu familienfreund-
lichen Preisen, es wird eine Kin-
derbetreuung angeboten und be-
stimmte Termine stehen unter einem besonderen Motto. .
Beim ersten Termin geht es um „Amerika“. Zu typischen Brownies 
und Fudge gibt es Kaffee und Tee.
Nebenbei wird von einer Amerikanerin vom amerikanischen Leben 
berichtet. Auch werden Erfahrungsberichte von Austauschschülern 
und Gastfamilien vorstellt. Jeder der sich für Reisen, interkulturel-
len Austausch und/oder die USA im Allgemeinen interessiert ist 
herzlich eingeladen.
Weiter Termin: 7.3.: Nähcafé

Wegwerfen? Denkste!

Quelle: Pixelio.de

Verein der Vogelfreunde 1958

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.
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  Die Seite der Volkshochschule 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung Di, 23.02.2016, 19:00 Uhr 
Yoga, Kurs 3 Di, 01.03.2016, 19:30 Uhr 
Rücken-Yoga, Kurs 4, vormittags Do, 03.03.2016, 10:15 Uhr 
Yoga, Kurs 5 ist bereits voll belegt Do, 03.03.2016, 19:30 Uhr 
Kraftzentrale Beckenboden Mo, 04.04.2016, 19:00 Uhr 

Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung (Grundkurs) 
Autogenes Training (nach dem Bochumer Modell) plus 
Progressive Muskelentspannung geben dem Stress keine 
Chance. Denn sind Körper und Geist gelassen, bringt Sie so 
schnell nichts aus der Fassung. Die Progressive 
Muskelentspannung verbessert Ihre Körperwahrnehmung. Das 
Autogene Training nach dem Bochumer Modell zeigt Ihnen, 
wie Sie sich geistig selbst entspannen. Körperliches und 
geistiges Relaxen verleiht Ihnen eine rundum gute 
Stresskontrolle. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Matte 
und/oder Decke, Kissen, ggf. Getränk. Fragen zum Kurs 
beantwortet Ihnen gerne Frau Erbrecht, Telefon 0 70 83 / 
9 22 40 26. 
Dienstag, 23.02.2016, 19:00 - 20:45 Uhr, 8 Termine 

Yoga für den Rücken       Silvia Schöffler 
Yoga bedeutet Einheit und Harmonie für Körper, Geist und 
Seele. In diesem Kurs werden kleine Bewegungssequenzen 
geübt, die langsam und achtsam ausgeführt werden. Die 
Muskulatur wird dadurch gekräftigt und gedehnt. Der Kurs 
eignet sich auch für Neulinge, Mollige und für Unbewegliche. 
Die Stunde beginnt und endet mit einer wohltuenden 
Entspannung. 
Donnerstag, 03.03.2016, 10:15 Uhr bis 11:30 Uhr. 
Ehem. evangelisch-methodistische Kirche, Am alten Friedhof 2 

Schminken – Gut geschminkt sein steigert das Selbstwertgefühl!    S. Weber 
Donnerstag, 25.02.2016, 18:30 Uhr ist bereits voll belegt. 
Donnerstag, 12.05.2016, 18:30 Uhr 

Kochkurse    Termine______________ 
Syrische Küche, Zauber des Orients       Reem Assaad 
in Kooperation mit dem Freundeskreis Asyl 
Kochen hat im Vorderen Orient eine große Bedeutung. Die 
syrische gilt als beste Küche dort, denn sie ist vielfältig, 
raffiniert pikant und schmackhaft. Die Original-Rezepte werden 
Sie hungrig machen! Die seit Jahren in Weingarten lebende 
syrische Dozentin wird Sie mit tollen Rezepten überraschen 
und Ihnen verführerische Leckereien zeigen. Lassen Sie sich 
überraschen! Die Rezepte werden Sie hungrig machen! 
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel werden direkt mit der 
Kursleitung abgerechnet. 
Montag, 15.02.2016, 18:30 Uhr, Termin hat noch freie Plätze 
Montag, 14.03.2016, 18:30 Uhr 
Montag, 02.05.2016, 18:30 Uhr 
Montag, 06.06.2016, 18:30 Uhr 

Küche Jerusalems Freitag, 19.02.2016, 18:30 Uhr 

  Das neue Programmheft 
  für das Frühjahr 2016 
  ist im Rathaus, in den Banken, 
  Sparkasse, Apotheken und im 
  Einzelhandel erhältlich. 

  Darin finden Sie ab der Seite 76 
  unsere aktuellen Kursangebote 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de

Solo am Sonntag - mit der badischen Autorin Eva Klingler 
in Kooperation mit der Gemeindebibliothek Weingarten 
Samstag, 19.03.2016, 19:30 Uhr, Vorverkauf: 10 Euro. 
Gemeindebibliothek Weingarten, Rathausplatz 4 
Kartenvorverkauf in der Gemeindebibliothek Weingarten. 

Es rauschten leis' die Wälder - Klassischer Liederabend 
Edgar Schäfer, Tenor – Barbara Baun, Klavier 
in Kooperation mit dem Gesangverein Frohsinn Weingarten. 
Samstag, 02.04.2016, 19:30 Uhr, 10 Euro. 
Rathaus Weingarten, Turmzimmer 

Overlock und jetzt? 
Susanne Maurer 
Sie haben sich eine Overlock Maschine 
gekauft und benutzen sie nicht. In 
diesem Kurs lernen wir, wie man schnell 
und effizient mit der Overlock Shirts und 
Tunikas näht. Dabei kommen 
verschiedene Nähte zum Einsatz, wir 
lernen einfache Lösungen für einen 
sauberen Halsabschluss kennen und 
Möglichkeiten aus einem einfachen T-
Shirt ein Unikat zu machen. 
Genäht wird auf der eigenen Maschine, 
Material und Schnittauswahl wird nach 
einführenden Übungen am ersten 

Kurstag besprochen. Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau 
Maurer, Tel. 0 72 44 / 60 90 20. Do, 18.02.2016, 19:00 Uhr, 5 
Termine, 87,00 Euro. 

Acrylmalerei - experimentell, expressiv und inspirierend 
Anfänger/innen und Fortgeschrittene  Sabine Grötzbach 
Freitag, 19.02.2016, 19:30 Uhr, 5 Termine, 58,00 Euro. 

Bleistiftzeichnen - Übungskurs     Christina Häber
Donnerstag, 25.02.2016, 19:30 Uhr, 5 Termine, 65,30 Euro. 
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau Häber, 
Telefon 0 72 03 / 9 24 96 40. 

Englisch 3. / 4. Klasse  Sabine Peters-Ottmann 
Die Kinder sollen mit Spaß und Freude die 
englische Sprache kennenlernen. Die 

Schülerinnen und Schüler erleben den Sprachunterricht auf 
dem Niveau, wie er an Schulen mit Grundschulenglisch gelehrt 
wird. Das Gelernte wird in Spielen und aktiven Übungen mit 
viel Spaß trainiert. Die englische Kultur, Bräuche und Feste 
kommen auch nicht zu kurz, denn eine Sprache erlernen 
macht auch Spaß. Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau 
Peters-Ottmann, Telefon 0 72 44 / 72 26 88. 
Dienstag, 16.02.2016, 15 Uhr bis 16 Uhr, 10 Termine; 52 Euro. 

Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 
Mit der Blockflöte kannst du bald schöne Melodien zaubern. In 
kleinen Gruppen erlernst du das Instrument mit ganz viel Spaß. 
Du brauchst keinerlei Vorkenntnisse. 
Unsere Flötenkurse finden fortlaufend mittwoch-nachmittags 
statt. Durch den kontinuierlichen Unterricht wird ein hohes 
Unterrichtsniveau wie in Musikschulen erreicht 
Mittwoch, 02.03.2016, 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr 
Mittwoch, 02.03.2016, 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
Mittwoch, 02.03.2016, 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
8 Termine, 52,90 Euro, Grundschule, Raum 2.1. 

Volkshochschule
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Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Ordentliche Generalversammlung
Die Fussballvereinigung Weingarten 1906 e.V. lädt für den Frei-
tag, 19.02.2016 um 19:30 Uhr, zur ordentlichen Generalversamm-
lung des Vereins im Clubhaus ein.
Folgende Tagesordnungspunkte wurden festgelegt:
1. Feststellung der Anwesenheit
2. Vorlage oder Bekanntgabe des Protokolls der letzten Mitglieder-
versammlung
3. Berichte des Vorstands
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Nachwahlen
7. Anträge
Satzungsänderung
Die Fussballvereinigung hofft auf zahlreiches Erscheinen und
eine rege Beteiligung.

Fußball in der Walzbachhalle
Am vergangenen Wochenende fanden in der Walzbachhalle unser 
diesjähriges Hallenturnier der D und E2/E1-Jugend und die Bam-
bini- und F1/F2-Junioren Spielfeste statt. Unsere E1-Jugend konn-
te bei einem gut besetzten 8er-Feld den respektablen 3. Platz er-
spielen. Die E2 und D-Jugend erwiesen sich in guten Vorrunden-
spielen als gute Gastgeber und überliessen den Gästen den Vor-
tritt. Bei den D-Junioren konnten unsere Fußballfreunde vom FC 
Busenbach den Turniersieg nach Hause nehmen. Bei der E2 war 
der FV Grünwinkel Turniersieger und bei dem E1-Turnier unsere 
Nachbarn vom SV Blankenloch.Bei den Bambini stand das Ergeb-
nis nicht im Vordergrund. Hier stand der Spaß am Spielen im Vor-
dergrund. Dazu hatten wir die beiden Spielfelder mit einer Ban-
de umgeben, was den Spielern und vor allem auch den Zuschau-
ern viel Spaß bereitete. Zusätzlich war für die Kleinsten noch eine 
Spielstraße mit verschiedenen Geschicklichkeitsspielen aufgebaut 
damit keine Langeweile aufkommt.Bei den F1 und F2-Jugendli-
chen spielten je 8 Mannschaften um die Medaillen. Hier standen 
keine Ergebnisse und Platzierungen im Vordergrund sondern auch 
der Spaß am Spiel.Bemerkenswert waren nicht nur die vielen tol-
len und fairen Spiele sondern auch das sehr gut organisierte Hel-
ferteam in der Küche. Nicht nur die Kids hatten Ihren Spaß, man 
hatte den Eindruck dass auch im Helferteam eine sehr gute Stim-
mung herrschte. An dieser Stelle möchten wir uns bei allen ehren-
amtlichen Helfern für Ihren tollen Einsatz bedanken. Zusätzlich 
den vielen helfenden Händen bei der Turnierorganisation wie auf- 
und Abbau, den Schiedsrichtern und der Turnierleitung für den 
reibungslosen Ablauf. Auch der Gemeinde Weingarten für die Be-
reitstellung der Walzbachhalle und den vielen Sponsoren ohne die 
eine solche Veranstaltung nicht zu finanzieren wäre.

Wegen Fasching und Ferien entfällt das Training während der Fa-
schingsferien.
Nach den Faschingsferien findet wieder wie gewohnt das Kinder-
training montags und freitags statt.
Waschbärkinder (3-6 jährige) von 16.45 bis 17.45 Uhr
Gruppe 2 (7-10 jährige) 17.45 -18.45 Uhr und Gruppe 3 (ab 10 Jahren) 

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Judo

18.45 - 19.45 Uhr.
Erwachsenentraining findet immer montags um 20.15 Uhr statt.
Am 15.2.2016 findet allerdings in dieser Zeit die Abteilungsver-
sammlung statt.
Wir wünschen Euch eine schöne Faschingszeit und freuen uns auf 
Euch nach den Ferien.
Eure Trainer Alex, Antje und Susanne

Seniorenwanderung Februar 2016
Am Donnerstag, den 18.02.2016 treffen wir uns am Bahnhof in 
Weingarten um 8:30 Uhr und fahren zur Endhaltestelle nach Dur-
lach; von dort mit dem Bus weiter zum Thomashof. Hier beginnt 
unsere ca. 5 km lange Wanderung nach Palmbach. Dort werden 
wir uns in der Waldenser Schänke stärken. Danach gehts nach 
Grünwettersbach und mit Bus und Stadtbahn zurück nach Wein-
garten.
Gäste sind - wie immer - herzlich willkommen.

Zünftiges Schlachtfest beim Monatstreffen im März
Kaum ist das eine Monatstreffen vorbei, geht es auch schon wieder 
an die Planungen des nächsten Monatstreffens.
Am 4. März (Beginn: 19.00 Uhr) laden wir alle Vereinsmitglieder 
zu unserem traditionellen Schlachtfest in den Gesellschaftsraum 
im Schützenhaus recht herzlich ein.
Mit allerlei Leckerem vom Schwein werden keine Wünsche of-
fen bleiben und wer noch gerne einen Nachttisch dazu beisteuern 
möchte, darf dies selbstverständlich gerne tun.
Damit wir besser planen können bitten wir um Anmeldung bis zum 
26. Februar 2016 bei SF Simone Garcia Montes Tel. 07244/609047
oder sf@svweingarten.com.
Lasst euch diesen Gaumenschmaus nicht entgehen. Es wird mit Si-
cherheit wieder ein sehr geselliger Abend.

Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten
Am 26. Februar 2016 (Beginn: 17.00 Uhr) findet in der Walzbach-
halle die Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten statt.
Auch einige Sportschützen werden wieder dabei sein, die wir durch 
ihre tollen Erfolge nominieren konnten.
Im Anschluss werden wir dann bei Tino in kleiner Runde weiter 
feiern. Wer dabei sein möchte, meldet sich bitte bei SF Simone Gar-
cia Montes (Tel. 07244/609047 oder sf@svweingarten.com) an.

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2/Ecke Fried-
rich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.svweingarten.com

Sportnachrichten
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Termine 2016:
26.02.2016 Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten in der Walz-
bachhalle, Beginn: 17.00 Uhr
04.03.2016“Zünftiges Schlachtfest“ beim Monatstreffen im 
Schützenhaus, Beginn: 19.00 Uhr
05.03.2016 Jugendvollversammlung im Schützenhaus, 
Beginn: 15.00 Uhr
18.03.2016 außerordentliche Mitgliederversammlung im 
Schützenhaus, Beginn: 20.00 Uhr

Ergebnisse
TV Mörsch II - TTC Herren IV 1:9
DJK Ost Karlsruhe - TTC Schüler B 2:6
SC Wettersbach - TTC Herren II 9:7
TTV Friedrichstal - TTC Jugend II 6:2
TTC Jugend I - TV Heidelsheim 3:8
TSG Blankenloch - TTC Herren III 9:4
TTC Wöschbach III - TTC Herren I 9:4
TTC Tiefenbronn - TTC Jugend I 0:8

Vorschau
Freitag, 12. Februar 2016
19.30 Uhr: TTC Herren I - TTC KA-Neureut II
Mittwoch, 17. Februar 2016
20.00 Uhr: TTF Spöck - TTC Damen

Arbeitseinsatz Angler und SSK
Nach der Winterpause findet am Samstag, 20. Februar um 9.30 
Uhr auf dem Vereinsgelände der erste Arbeitseinsatz im neuen 
Jahr statt. Bitte Arbeitshandschuhe und wenn möglich Geräte für 
Baumschnittarbeiten mitbringen. Außerdem werden Fahrzeuge 
mit Transportanhänger benötigt.

Wassergymnastik
Dienstag, 16. Febr., 19.00 Uhr, Walzbachbad

Herzsportgruppe
Mittwoch, 17. Febr., 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Unsere Ansprechpartner geben Ihnen gerne Auskunft:
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325,
postmaster@bsv-weingarten.de
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397
Witolf Steglich, 2. Vors., ist für Fragen an die Herzsportgruppe
zuständig: Tel.: 07244-741716

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel

Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen für Re-
habilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse 
sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!

 Sportnachrichten / Traueranzeigen

TTC Weingarten 1955 e. V.

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Traueranzeigen

Ein guter, treuer Freund ist nach langer, schwerer 
Krankheit von uns gegangen.

Rudi Kanzler

Und immer sind da Spuren Deines Lebens.
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle, 
die uns an Dich erinnern und glauben lassen, 
dass Du noch immer bei uns bist.

Deine Freunde vom „Stammtisch-Treff“
Gerda, Doris, Wilhelm und Anita
Reiner und Traudel, Horst und Petra

Trauer-Drucksachen
Trauerkarten, Trauerbriefe, Trauer-Danksagung,

Sterbebilder, Traueranzeigen

DG Druck, Werner-Siemens-Str. 8, 76356 Weingarten
Tel.: 07244-70210




